
3
9

!
i

t
e
l

3

f

l

1

3

e
1
1

)

L
D

B
3

♦

1
t

t

9

F
f
f

3
9
7

H
6
9
8

1
5
7

7
3
6

je
je
5
t»
1

T-
0
4
3
7

Wiesbsdener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Lang gaffe No . 27

Mittwoch den S Juli 1876M ISS

227

Der Gerichts - Executor .

Ullius .

1 Pflug und sonstige Haus «, Küchen - und Comptoir -

Utensilien , an Ort und Stelle , kleiAe Tchwal
bacherftraße S dahier , gegen Baarzahlung
öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 5 . Juli 1876 .

Versteigerung von Vorseustern .

Donnerstag den « . Juli Vormittags 9 Uhr wer¬

de « im Hof von Holland , Tchillerplatz hie » , ea . 38

Vorfenster , sowie « och einige Hausmobilien ver¬

steigert . Der Maffeenrator r

227 Dr . C . Grossmann .

Notizen .
Heute Mittwoch dm 6 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die ConcurSmasse des Ae -

päcksührers Leonhard Staadt zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI .
( S . Tgbl . 131 .)

Versteigerung von Haus - und Küchengeritthen re ., in dem Hause Nerostraße 40 .
(S . Tgbt . 154 .)

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts
Abth. VI . dahier vom 10 . v . M . werden heute
Mittwoch den S . Juli , Bormittags
9 Uhr anfangend , die zur Coueursmafse
- es Kohlenhändlers Gustav Hahn

dahier gehörigen Waarenvorräthe und Mobilien ,

nämlich : ca . 24 Klafter trockenes Brennholz in

ganzen Klaftern , ca . 400 Centner Kohlen in

größeren und kleineren Parthien , 3 vollständige
Chaisen- und Wagenpferdegeschirre , eine Grube

Dung , 1 Decimalwaage , 1 Schlauch , 4 Kohlen¬
maße, 2 Holzlager , 5 Käfige , 1 vollst . Wagen ,

14 verschiedene Kohlenkarren ,
3 Leitern , 1 Chaise ,

1 Küchenschrank , 1 nußb . Kommode , 1 Sopha ,
1 nußb . Kaunitz , 1 Garnitur rother Plüschmöbel ,
1 nußb . Nähtisch ,

1 Spiegel in Goldrahme mit

Trumeau und Marmorplatte , 1 Uhr mit Glas¬

glocke, 2 runde Tische , 2 Oeldruckbilder , 1 voll -

: ständiges Bett ,
1 Waschtisch ,

1 nußb . Nachttisch ,

4 ./S . Juli 1876 . 4 . 5 . Juli 187 « .

Amerikanisches National - Fest .

Curhaus zu Wiesbaden .
5 . Juli .

11 Uhr Morg . : Promenade - Conoert in den Anlagen , gegen¬
über der Wilhelmstrasse ( Trompetercorps der Artillerie ) .

4 Uhr Nachm . : Conoert im Curgarten ( Curcapelle ).
4 Uhr Nachm . : Mllltär - Musik auf dem Neroberg (Trom¬

petercorps der Artillerie ) .
8 Uhr Abende : Doppel - Concert der atädt . Curcapelle und

der Capelle des 80 . Inf .-Regmts . im Curgarten .
Quartett - Gesang . — Ballon - Beleuchtung . — Benga¬

lische Beleuchtung . — Feuerwerk .
Die Festthellnehmer amerikanischer Nationalität

erhalten im Curhause am 5 . Juli auf Verlangen Festz eichen .
Abonnements - , Curtex - und Tageskarten sind gültig .

Die sämmtlichen äusseren Gartenthore bleiben am Abend
des 5. Juli geschlossen . Eingang durch ’» Hauptportal , Aus¬
gang durch das Gartenthor am Lesezimmer .

Die verehrlichen Besucher des Cnrgartens werden ebenso höflich
als dringend ersucht , den Verkehr aut dem Concertplatze durch das
Verschieben der daselbst aufgestellten Stühle und Bänke nicht
behindern zu wollen .' Sämmtliche Sitzplätze sind dem vorhandenen Raume entsprechend
auf dem Concertplatze vertheilt . Das Zusammenrücken der Stühle
hemmt bei zahlreichem Besuche die Bewegung und die getroffenen
Veranstaltungen in jeder Weise .

Sitzplätze zü reservlren lat nicht gestattet .
Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

3ur Notiz .

Bei der am nächsten Montag den 10 . Juli im hiesigen Rath -

hauSsaale stattfindenden Versteigerung von Korbwaaren und Korb¬

möbel kommen noch ferner 150 braune Hand - und Rohrkörbe ,
25 elegante Papier - und Geräthkörbe , sowie besonders schön garmrte

Arbeitkkörbe in Seide und Plüsch und eine große Parthie Spann -

körbe , besonders für Gärtner und Obsthändler ) zum AuSgebot .

223 H . Martini , Auctronator .

Bekanntmachung .

Marge « Donnerstag den 6 . Juli Vormittags
nur von 9 — 18 Uhr wird der Rest der Ellenwaare « ,

Seidewaaren , Vorhänge , Teppiche und Tischdecken
im AnettonSloeale Friedrichstratze 6 durch den

Unterzeichnete « gegen gleich baare Zahlung ver¬

steige « ^ _________
Ferd . Mfiller , Auctionator . 24

Versteigerung .

Wegen Aufgabe eines großen Geschäfts kommen Montag den

10 . Juli c . , Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
im hiesigen Rathhaursaale folgende Korbwaaren und Korbmöbel

durch den Unterzeichneten zum AuSgebot , alS : 25 elegante und

gediegene Kinderwagen , 25 Puppenwagen mit eisernen Gestellen ,
50 Blumenständer , 25 Blumentische , 150 ArbeitSkörbe , 150 Staub -

körbe , 100 Obstkörbe , 15 Rohrsessel und alle in dieses Fach ein -

schlagende Artikel .
Ich mache besonders darauf aufmerksam , daß sämmtliche Maaren

vorzüglich und von bester Qualität find .
223 II . Martini , Auctionator .



Wiesbadener Lagblatt .

Offene Anfrage
an den engeren AnSfchutz des Borftandes der

evang . Kirchengemeinde dahier !

Warum wurde mir bei der Submission auf die Arbeiten zum
Bau einer zweiten evangelischen Kirche der Zuschlag nicht ertheilt ,

trotzdem ich 5 pCt . billiger als Derjenige submittirt , welchem die

Arbeit übergeben ? Hat die hiesige Kirchengemeinde zu viele Mittel ,
weil sie etwa 3600 Mk . unnöthig auSgibt , ooer bietet meine Person
und Geschäftskenniniß keine Garantie zur richtigen Ausführung der

Arbeiten ? U . A . w . g . Wiesbaden , 5 . Juli 1876 .
8453

________
H . Morasch , Maurermeister , & Comp .

An den engere « Ausschuß der evang . Kirchen -

Gemeinde dahier !

Bei Vergebung der Zimmerarbeit hat Derjenige , welchem die

Arbeit übergeben wurde , zum selbigen Procentsatz submitiirt , wie

ich . Welche Eigenschaften gegen meine Person und Geschäftsführung
geltend zu machen ftnb, - die mich meinem Concurrenten gegenüber
weniger befähigt finden laffen , möchte ich erfahren — und weiter ,
ob eS angängig ist, nach geschloffener Submission noch eine beson¬
dere Verhandlung rintreten zu laffen , welche die vorgekommenen
Unzuträglichkeiten decken sollte .
8451

___________________
F . Meinecke , Zimmermeifter .

Laute Aufrage 8452

an den engeren Vorftaud der evangelische «

Kirche « gemei « de hier !

Bei der jüngst erfolgten Submission auf die Arbeiten zum Bau

einer zweiten evangelischen Kirche hatte ich eine Offerte mit 16 pCt .

unter dem Etat eingereicht , welche auch zur Eröffnung und Ver¬

lesung gekommen . Warum hiernach die fragliche Arbeit einem

Concurrenten um 6 pCt . — also 10 pCt . höher als meine Forde -

rung — hingewiesen , bedarf mit Rücksicht auf die Mittel der evang .

Gemeinde doch specieller Erläuterung , die ich umsomehr verlangen

muß . als ich annehmen darf , daß solche sich auf meine Person und

Geschäftsführung beziehen .________
Maybach , Zimmermeister .

Geschäfts Verlegung .

C3 Unterzeichneter bringt hiermit ergebenst zur An -

zeige , das er sein Uhrengeschäft von der Lang -

gaffe nach dem Michelsberg Ao . 6

verlegt hat und bittet um ferneren Zuspruch .

Auswahl aller Arten Uhren . Für jede neue Uhr
isSgg &rar zwei Jahre Garantie , für Reparaturen unter 5 Mark

eil , Jahr Garantie , für Reparaturen über 5 Mark

zwei Jahre Garantie .________
Jo » . Glück , Uhrmacher . 8403

Schottische Thonröhren
von 8 — 20 Ctm . lichter Weite , mit Fayonstücken , wegen ihrer

bedeutenden Wandstärke und dadurch erhöhter Dauerhaftigkeit sehr

geeignet zu allen Ca « ala « lage « , sowie

Sinkkasten
mit Seitenauslauf oder EentralauSlauf , mit geruchlosem Verschluß ,

zum Einsetzen in Höf - , Waschküche « rc . , empfehlen
8370 ________________

Blmler & Jung , Langgaffe 9 .

Hanfschläuctie ,
beste Sorten , nebst Zubehör , vorräthig in der Maschinenwerkstättr
von Carl Schmidt , Cmserstraße 29c . 7740

Wafchtöpfe
in allen Größen bei

_________
M . Rosai , Mktzyergaffe 2 . 8284

80 — 100 Ctr . ausgezeichnetes , altes H - « , 60 — 80 Ctr . Kar -

toffel « und 25 Ohm la Aepfelwei « zu verkaufen . Näh .

Expedition .
_____________________ ___ _________________________

7870

Herrenkleider werden neu angrfertigt und getragene wieder

aufgearbeitet , modernifirt und gereinigt Schwalbacherstraße 19 ,
Seitenbau , 1 Stiege , 6487

Stellen
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Zöpfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefertigi bet
'

Nn
•

Stück zu 85 Pig . Häinergoffe 10 .______________________
« llKH

Zwei Bette « , sowie ein kleuer , ttanSportadier Herd zu § jn g (
kaufen Kirchgaffe 12 , eine Stiege hoch . ________________________ 7676, ^ cffetin

Wegen Bauveranderung find 8 zweithürige und 6 einlhllrtz
Kleiderschränke , 8 Küchenschränke , viele Tische , als runde , ovale anb

viereckige , 20 Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen , 1 Garnihl

Möbel in Tuch und 2 in Damast , Kanape , alle Sorten SM .
20 Deckbetten und 40 Kiffen , sowie aus dem „ Hof von Hollanb ' empföhle
ein ganz ganzes Bett mit französischer Bettstelle , 2 Bettstellen in Dimer i

Nußbaum , 5 schöne Teppiche , Chüstoflegabeln , Löffel , 5 Dutzend Dietl

Messer und Gabeln mit Elfenbeinstiel , eine große Parthie Erystaü -.burL Fr

gläser , - Flaschen und - Schaalen , Betttücher , Tafeltücher mit Ser -; Stell

vielten , Kopfzüge , Handtücher , Kommoden und 1 Buffet , Vorhänge 2 Zimnu

und Rouleaux , Spiegel mit Trumeaux und Marmorplaiten , sowie>Ec « <

schöne Waschgarnituren zu verkaufen bei u .

8426 Frau Martini , Mauergaffe 15 und 17 . | Em jr

Rosenkoylpflanzen und Kohlrabi sind zu haben bei

81L4 G . Rossel , Dambochthal .

Vom Geisbergweg bis zum Dambachthal wmdtW » § i

em Hurrde - Halsban - , gezeichnet „ Rosen -̂ ^
stein "

, verloren . Der Finder wird ersuchtz Nn k,

solches gegen angemessene Belohnung Taimus
"

^ ^
straße 5 abzugeben . , 848M,mdien

Ein Tre « ri « g , mit den eingravirten Buchstaben K . C ., »er- jy
loren . Dem Wirderbrnger eine Belohnung L . brstraße 14 . ZZbiWoschen

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . M,M sirida

Hirschzraben 12 im DachlogiS . 84W 3 .

Hellmundstraße 7 , Hinterhaus , wird zum Nähen und Aurbeffm , km M

Handschuhe
werden gewaschen bei Frau Bücher , Faulbrunmnstraße 6 . 8435

la Gchmelzvntter empfiehlt
“ "

8197
_______________________

Schmidt , Metzgergaffe 25

m allen Sorten , sowie SelleiL
UßlllUbOpilallZtiH und Lauch zu haben bei

8361 Fonrad Gpanknebel , Gärtner . Dotzheimerstraße 52.

1 uiaffioes Flaschengestell , 1 Parthie kleine Kisten dilliß
abzugeben Schulgaffe 9 im Laden . 8414

jtfietii Bin M

angenommen und gut
"
besorgt . 84lMere § g

Eine tüchtige Waschfrau erhält gleich dauernde Beschäftigung be Oberst ,

Frau Schmitt , Emserstraße 22 . ,
841 ! * M

Eine anständige , sehr reinliche , junge , unabhängige Frau , welcheW , fr <

zu Hause schlafen kann , wünscht bei einer achtbaren Familie IN 'W « tel

liche Beschäftigung . Näh . Rüberallee 24 , 3 . Stock . 84l «mtze bet

Geisbergftraße 16 wird eine brave Monatfrau gesucht . 84 - besucht

Geisberastraße 7 wird ein Mädchen , welches ausbeffern taf * tüdjl

gesucht . 837 * hter ,

Ein Mädchen , welches schön Weißzeug nähen kann und baijm M

Kleidermachen versteht , sucht Beschäftigung außer dem Hause . gut

Webergaffe 45 im 2 . Stock . 88 « Mett , f

Junge Mädchen können das Weitzzeugnähe « ( von 9 < « n an

12 Uhr Vormittags ) gründlich erlernen . Näh . Exped . 8 -tN N auf ।

Eine Krankenwärters « , die englisch spricht , wird %

Schlangenbad gesucht . Näheres Mühlgasie 11 . 84l ° Ha -

A respectable Euglish Protestant desiree to meet witi -in jun
a Situation a » nurse to children can take entire Charge Mr B

Apply in the expedition of thia paper . .
8338 *Wtße

Une fille Beige eachant bien eoudre et parlant bien W™ -

Fran ^aia , desire trouver le plutöt possible une place cowo » M iüch
femme de chambre , Lingerie ou prbs des enfants . Pren ® 6®et gu

l’adresse Kranzplatz 1 , maison de derribre . 838 ! c '
Jnge 9

Ein junges Mädchen wird als Bonne in ein gutes Haus n«:

Frankreich gesucht . Näheres Expedition . 837 *

Ein braves Dienstmädchen auf den 10 . Juli gesucht . Nähm „

Moritzstraße 36 . W ™
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3. 8439

et

8429

8439
8415
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t biüigft

8414

mlhllrig !
Dale unb
Satnitiit

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , M
unser inniggeliebtes Kind , Antonie , im Alter von 5 Mo -
notat nach achttägigem , schwerem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist. Die tiefbetrübten Eltern :

Anglist Mans ,
8362 Karoline Mans , geb . Bouillon ,

und AngehSrige « .

Zimmern nebst Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Parterre von 1 — 3 Uhr . 8400

Schwalbacherstraße 9 , 1 Treppe hoch , ist ein möblirtes Zim¬
mer zu vermiethen . 8404

Steingasse 17 ist eine freundliche Dachstube an eine einzelne ,
ordentliche Person billig zu vermiethen . — Auch sind
daselbst 10 alte noch gute Fenster , sowie 2 Doppelthüre « ,d « eine ( sehr stark ) als Hausthüre zu verwenden , die andere
mit Glasfenstern , billig zu verkaufen . 8389

Wal ^ a mstraße 35a ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Moritz -
firaße 28 , Parterre . 8371

? nr « ^ UMnIiWn ° uf gleich billig zu vermiethen ; auch ist
daselbst eine möbl . Mansarde zu vermiethen . 8369

Zwei comforteble Zimmev
3

— ----- - - I m bester Lage find bei einer kleinen , gebildeten Familie an einen

B ^ qstr ^ e
‘
iL

Emilie auf
' S Land gesucht . I Ein möblirtes Zimmer zu vnmiethm . MH

^

SMgasie
'
Ä . 8368

gunc ; b« Aderstraße 3 wird ein Mädchen gesucht . 8413 I flCttlC , tttÖblttte WvhNUNg
r

^ bchen auS guter Familie , welches die höhere Schule be - | mir Küche in einem Landhause , nahe der Stadt , zu vermiethen .
u , ioechMe , französischspricht , Handarbeiten und Haushaltung versteht , I Näheres in der Expedition d . Bl . 8390
[' e » Steve bei einer Dame , als Erzieherin jüngerer Kinder , als I Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 33 . 8409

rc . Nähere ! in der Exped . d . Bl . 8421 Di - Billa Mainzerstratze 5 ist auf de « 1 . Oktober8Ees «cht nmden auf gleich Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , I ganz oder getheilt tu vermiethen . Nähere Aus -
cn kan«,Me tüchtige Spülmädchen gegen 21 Mark Lohn monatlich durch I tkunft Adelhaidstratze 17 .

----

13 . 158 | Möblirtes Zimmer zu verm . Faulbrunnenstraße 10 , 1 St . r . 8417
Mädchen , welches der fernen bürgerlichen Küche Vorstehen I Zwei inemandergeheude Zimmer mit Penfion auf gleich billig ru

k - öut zu bügeln versteht und in allen häuslichen Arbeiten be » I vermiethen Taunusstraße 26 . 8419

Bs
Stelle . Näh . Wilhelmtzraße 32 , 1 Tr . h. 8435 I Ein Stübchen mit Bett zu verm . Kirchhofsgaffe 1 , 1 St . 8444

in anständiges Mädchen , im Nähen und Bügeln bewandert , | Zwei unmöblirte oder möblirte Zimmer find auf 1 . Oktober zu83w auf gleich Stelle als Stütze der Hausfrau . Näheres Stein - I vermiethen Langgaffe 31 . 8443
>üd parterre .  8420 Ein kleiner Lade « mit oder ohne Wohnung ist auf gleich zu der -

! .in pausvuische gesucht von I . E . Keiper , Kirchgaffe 32 . 8440 I mietüen Langgaffe 31 . 8443
5et will » n lunger angehender Kellner wird gesucht . Näh . Exped . 8437 Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Fauldrunmnftraße 6 .

Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Schwalbacherstr . 30 . 8408 | Arbeiter erhalten Logis Bleichstraße 33 , 3 . Stock , Hinterh
83N LMtige Maurer und Handlanger werden gesucht am Salzbach - “ -------- ----- — ----- - ---

; bien IM 8387
' comBt M tüchtiger Schloffergehülfe gesucht . Näh . Expedition . 8428
Preudn Mi gute Berpvtzarbeiter finden Beschäftigung . Näh . Moritzstr . 52 .

838t Sange Restaurationskellner sofort gesucht durch
au5 m Ritter , Webergaffe 13 . 158

raS Lehrling .

831 ) «m braver Junge kann b - i mir sofort in die Lehre treten .
Alex . Hoffmann , Bildhauer , Schwalbacherstraße 32 .

» s » e * rs - * * 2 - ss i • * * w

Gefacht I » L * * * * * * * * ■&
Gesucht ein Mädchen ? welches die gute büraerliLe KüLe twflfil I

t? Ir ° f1}/ pctD̂ er etn Logis von 2 — 3 Zimmern mit

B Hausarbeit mit übe
'
mimmt . @ utf3eu6Ä Ä 8357

Ahn . Adreffe Mainzerstraße 4 , 2 . Etage 8372 « iS h , Ä ft ” 1!' September oder Oktober in der
@ln anständiges Fräulein , welches das Kochen « Endlich lernen SS ns ? 0 ^ nfl

? eMtnb 3im -

BiH, sucht sofort Stelle in einem Gasthof oder bei einet Herrschaft 3 rn
'

i / ^ ^ ^ " ' ch nebst Preisangabe
i°r Stütze der Hausfrau . Daffelbe sieht nur auf gute Behandluna .

~ ? 22 b " dec Expedition d . Bl . erbeten . 8393

MereS bei Frau Birck , Marktstraße 23 . 8422 I $ 0V1 ra ® e 12 ist eine vollständige Parterre - Wohnung im
 Anständige Mädchen jeder Branche finden auf gleich und sväter I m

Seitengebäude an eine kl . Familie auf 1 . Oktober zu verm . 8366

Stühl - Men ; auch können die geehrten Herrschaften zu jeder Zeit aut I Geisbergstraße 7 ist eine Wohnung im 1 . Stock , bestehend aus

) oHanb " empfohlene Mädchen , besonders solche als Mädchen allein Köchinnen I
1

. Ammer und 2 KabmetS als Zubehör , auf 1 . Oktober zu öet »

stellen ir Dimer und Hausburschcn erhalten d . « . S « l1 », Nerostr . 34 8042 ! «
" s' ethen . 8375

Dutzend , Dienstpersonal mit guten Zeugnissen findet stets gute Stellen I Eisberg straße 18 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 200

Erystüü-.dmS Frau Stern , Mauergasse 13 , 1 . St . 8454
H " sch graben 4 ist ein Logis zu vermiethen . 8423

ist Ser -' Stelle « suche « : 2 gute Köchinnen . 1 Restauration » . Köchin I
Moritzstratze 42 ist eine Wohnung im 2 . Stock von 5 Zimmern

iorhänge 2Zimmermädchen , 1 feines Hausmädchen , 1 Kinderfrau , 1 Mädchen
'

I smZubehör , auf 1 . Oktober oder gleich zu vermiethen . 8378
ii, fotnit1 velchls gut kochen kann , mit 5jährigen Zeugnissen : aesuckdt werden I

M u lle r st raße ist eine Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche und
Haus- u . Kindermädchen durch Frau » Ürner , Marktplatz 3 . 8407 I u3 " behör auf l . Octbr . zu verm . NähRöder .illee 36 , l . St . 8395

d M . Ein imiges Mädchen aus Kurhessen , welches noch nicht hier war , | R
<,eine Wohnung von acht

' ttrMch kochen kann und die Hausarbeit versteht , sucht Stelle
n " f 1 • •• — — mxc —

chthal . W ilsten atz Mädchen allein , ober nicht wo Kinder find . Näh
'

^ UMmstraße 61 , eine Stiege hoch . 8410

6190t « lun £( S - williges Mädchen wird zu einem Kinde gesucht
— - :5itto|ttGßC 7 , 8384

^
76A i/ »

" Skbildetes Fräulein gesetzten Alters sucht Stelle als Gesell »
— T «fc . / . Fiütze der Hausfrau oder zu erwachsenen Kindern .
WuMMmS Bet Frau Seemann , Moritzstraße 6 , von 2 — 4 Uhr . 8381

oseN -LMusstraß !
°

26
“ Mädchen wird auf gleich gesucht

rfuc ^t jin kräftiges Mädchen für Küchen - und Haukarbeit gesucht .
"erc$ Spiegelgasse 4 . 707 « I v « « « « . 8371

roitb ouf 1 . August ein gut empfohlenes Mädchen zum I n
« Pro £ L34 $ E schöne Wohnung im 2 . Stock mit

843M „ ndienen . Näh . Moritzstraße 44 , 1 Treppe . 8392
' “ “

G - 8wL Mädchen von Frankfurt mit guten Adressen
. 83Wnschen Stelle als Zimmermädchen bei Herrschaften oder auch
t . 3t6r^ /

“ öti ^ äU 'itn * Näheres durch Fra « » erner , Markt -
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Wiesbadener Lagblatt .

Zweigvereins - tiustav - Adoli - Fcsi
zu Jliloppenheim ,

Zu diesem am Sonntag den 9 . Juli Nachmittags 2 Uhr in der

Kirche zu Kloppenheim und als Nachfeier in dem Saale oder

Garten des Gasthauses „ zur Krone " bei Herrn Becker stattfin¬
denden Feste beehrt fich alle Freunde der Gustav -Adols - Stiftnng
ergebenst einzuladen
8398 Der Kirchenvorstand .

Missionsfest
Donnerstag den 6 . Juli Vormittags 10 Uhr in der evang . Kirche .

Predigt : Misfionür Schrenk . Nachmittags 3 Uhr unter den

Eichen an der Schießhalle freie Versammlung . Bei Regenwetter
im „ Saalbau Schirmer "

, Bahnhofstraße 12 . 8450

Reue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaffe .

Heute Frühe treffen ein in Eis verpackt : Rhei « falm im

Ganzen per Pfund 1 Mark 70 Pfg . , im Ausschnitt ! verhöltniß -

mäßig höher , schöner Wesersalm im Ganzen per Pfd . 1 Mk . 50 Pfg . ,
im Ausschnitt verhältnißmößig höher , Steinbutt ( tarbut ) 80 Pfg . ,
schöne Seezungen ( Soles ) , sehr frisch und billig , Schell -

fische, Cabliau im Ausschnitt per Pfd . 70 Pfg ., Flußfische , Krebse rc .
87 F . C . Keuch , Hoflieferant .

Neue holl . Voühäringe , flisch geräucherten Lachs empfiehlt
8402 Franz Blank , Bahnhofstraße .

zu

O

außerordentlich

billige « Preisen .

Wegen

vorgerückter
Saison

Straus & Cie . ,

vormals George Moeckel ,
22 Webergaffe 22 . 8357

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrlichm Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich
unterm Heutigen ein Glasergeschäft dahier ktablirt habe und

halte mich in allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten unter

Zusicherung billigster und promptester Bedienung bestens empfohlen .
8424

__________
Ph . Müller , Glaser , Wellritzstraße 27 .

Die so sehr beliebte

Ungarische Wlrthschaitshotter
ist in frischer Sendung eingetroffen .
8401

_____
t '

rUHX Bahnhofstrasse .

Einmachbüchse « mit und ohne Schraubenverschluß empfiehlt
8430

_________________
J . D . Conradi , Hüfnergaffe 19 .

Ich mache hiermit aus merksam , baß ich mit dem Heutigen ein

Stellen - Rachweiseburea « errichtet habe und daß ich Herr¬

schaften wie Dienstboten rechtlich bedienen werde . — Einschreibegeld
wird « icht bezahlt . Frau Ratajezak , genannt Stenzel ,
8416

__
kleine Schwalbacherstraße 4 ._______

la ApfelgelSe per Pfund 46 Pfg . , {2

Ha ditto „ „ 34 „ Z
empfiehlt _________________

Schmidt , Metzgerqaffe 25 .

Das HauS Mauergaffe 17 ist sofort unter annehmbaren Bedin¬

gungen und geringer Anzahlung zu verkaufen . Näheres bei Frau
Martini , Mauergaffe 15 ._________

8427

Ein rentables HauS , mitten in der Stadt , worin seither Wirth »

schaft betrieben wird , ist unter günstigen Bedingungen Familien »

verhältniffe halber zu verkaufen . Näheres Expedition . 8433

Neugaffe 22 ist ein gebrauchter LkoHherv zu verlausen . 6140

Dienstmann H . Höhn wohnt Adelhaidstraße 5 , Hinterhaus ,

Parterre . Derselbe empfiehlt sich zur Ausführung von Com »

misflone « unter Zusicherung prompter und billiger Bedienung .

Aufträge werden zu jeder Tageszeit angenommen . _________
8441

Ein Ladenschr « « k Mit zwei GlaSihüren , ein Sopha , eine

mittelgroße Kinderbettstelle mit Keil und Matratze , ein Aus .

Hängschild , ein Klappseffel mit Stickerei , eine halbgeschafte Scheiben -

büchse ist billig zu verkaufen Langqaffe 10 , 1 . Stock ._________
8434

Meyer
' S Convcrsatioasleriko « , 2 . Auflage , 17 Bände ,

zu verkaufen Emserstraße 1 !: » . ______________________________
8349

Mehrere Biol1 « e « von 30 — 40 Mark und ein sehr gutes

Cello find zu verkaufen Sleingaffe 1 , 3 . Etage rechts . 8331

Ein eleganter , offener JagVWagkN , fast neu , billig zu Ver¬

kaufen . Näheres Expedition d . Bl ._______________
8425

Sin kleiner Et » schrank zu verkaufen . Näh . Expcd . 8438

AuSzng auS den EivitstandSregistern der Stadt Wiesbaden .
3 . Juli .

Geboren : Am 3 . Juli , dem Lackirergehilfen Carl Eisenmenger e. S .
— Am 29 . Juni , dem Glaser Heinrich Weygandt e. T , R . Emilie Wilhel¬
mine Jacobine Elisabeth . — Am 1. Juli , dem Kutscher Philipp Dorn e. S .,
N . Ferdinand Ludwig . — Am 1. Juli , dem Königl . Kammermusiker Franz
Louis Krahner e . T . — Am 2 . Juli , dem Rechnungs -Revidenten Heinrich
Müller e. T — Am 3 . Juli , dem pract . Arzt Dr . med . Friedrich Greitz
e. T . — Am 2 . Juli , dem Professor Dr . Julius Grimm e. S . — Am
28 . Juni , dem Kaufmann Carl Hamburger e. T „ R . Hedwig . — Am
28 . Juni , dem Taglöhner Heinrich Lörsch e. S ., R . Ferdinand . — Km
27 . Juni , dem Taglöbner Conrad Schepp e. S ., R . Conrad Wilhelm .

Aufgeboten : Der Küfergehilse Otto Emil Philipp Drescher von

Freinsheim , Kantons Dürkheim , Bezirks Frankenthal in Rheinbayern , wohnh .
dahier , und Caroline Nickel von Heutensbach , Königl . Württemb . Oberamts

Backnang , wohnh . dahier .
Verehelicht : Am 1. Juli , der Echlossergehilfe Peter Adolf Kuhn von

Caub , wohnh . dahier , und Elisabeth Schramm von hier , bisher datier wohnh .
— Am 1 . Juli , der Herrnschneidergehilse Philipp Theodor Reuter von Wüst¬
ems , A . Idstein , wohnh . dahier , und Catharine Elisabeth Dankof von Nauheim ,
8 . Limburg , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 1. Juli , Ottilie Dorothea , T . des Schutzmannes
Georg Steinhäuser , alt 1 I . 2 M . 21 T . — Am 80 . Juni , Clotilde , geb .
Schubert , Wittwe de§ Königl . Generalmajor « a . D . Moriz von Gerstein -

Hohenstein , alt 89 I 8 M . 17 T . — Am 2 . Juli , Frida , T . des Zimmer -

gesellen Louis Friedrich Seibert , alt 4 M . 22 T . — Am 1. Juli , Paula ,
T . des Kaufmanns August Willms , alt 1 I 19 T . — Am 2 . Juli , die

unverehel . Privatiere Helene Herrnberg von Königsberg , alt 84 I . 8 M .
17 T . — Am 80 . Juni , Mathilde , T . deS SAerbodenmeisters Peter Müller ,
alt 7 T . — Am 8 . Juli , Antonie Mari «, T . des Tünchergehilfen August
Maus , alt 6 M . 10 T . — Am 3 . Juli , Max , 6 . des Gürtlers Georg Auer ,
alt 9 M . 22 T . — Am 3 . Juli , der unverehel . Koch Ferdinand Bock von

Clarenthal , alt 35 I . 8 M . 27 T ._________________________________
Zraudfurt , 3 . Juli . ( Btehmarkt .) Angetrieben waren : 840 Ochsen ,

210 Kühe und Rinder , 2ti5 Kälber und 207 Hämmel . Die Preise stellten
sich : Ochsen 1. Qual . M . 68 - 69 , 2 . Qual . M . 68 - 67 , Kühr und Rinder
1. Qual . M . 58 - 60 , 2 . Qual . M . 48 - 55 , Kälber 1. Qual . M . 48 - 50 ,
2 . Qual . M . 88 42 , Hämmel 1 . Qual . M . 58 - 60 , 2 . Qual . M . 63 — 55 .
Schweine daS Pfund 67 Pf ._____________________________________ ______

Raffel , 1. Juli . (Kurhessische 40 Thlr . - Loose .) Es wurden folgende
Hauptgewinne gezogen : Ro . 4654 mit 120,000 M ., No . 88711 mit 24,000 M .,
No . 150206 mit 12,000 M ., No . 100098 mit 6000 M ., Ro . 89568 und
121505 mit 4500 M ., No . 22917 75864 und 162097 mit 3000 M ., No . 88679
134522 103873 95274 und 57475 mit 1200 M ., No . 154512 28022 106478
154524 146736 94469 66063 37411 151182 und 116916 mit 600 M .,
No . 22912 57829 9587 129111 9527 8171 54951 59855 92326 160751
3161 40904 153849 121518 129028 188048 157111 89553 101156 und
162020 mit 405 M ., No . 162004 144498 16569 100126 60885 44082 118549
37673 100084 95255 22642 60645 27620 61325 124343 60638 90917 75854
113589 133012 127167 92340 8988 89637 90901 9545 101155 36681 109517
17498 156681 186880 43903 87412 60643 9607 86745 119552 141885
114438 80258 165133 83316 9622 8982 90898 8237 17499 163384 109516
162093 10369 70254 152850 14249 68159 155838 128402 37660 157118
1105 9845 44079 37667 120825 144485 61323 8247 95257 123864127158
8987 39638 128410 87665 1109 61317 67883 51221 125250 129104 121524
95261 10384 100083 9540 59859 30263 62419 157114 109351 10358 8979
116142 150217 66074 152842 75870 28025 85775 148864 88307 9241
163896 38717 und 126319 mit je 300 M .

(Meininger 7 fl . - Loose .) Gezogene Serien : No . 282 371 542 910
1195 2618 3085 3211 8283 8547 4082 4487 4537 4940 6197 6390 6408
6687 7268 7287 7494 7846 7934 8044 8047 8107 8745 9169 9214 9815 .

Mamburg , 1. Juli . (Hamburger Prämienanleihe von 1846 .)
Gezogene Serien : No . 1 80 41 84 85 139 140 216 260 378 423 461 500
561 567 580 621 648 670 678 723 781 792 882 892 922 947 971 1002
1029 1094 1117 1162 1167 1201 1217 1258 1288 1312 1445 1471 1540
1591 1810 1813 1915 .



JrenhfHrt , 3 . Juli 1876 .

Gelegentliche Briefe eines Hypochonders .

67 - 63 Pf .
17 — 21 ,
86 - 40 .
67 — 72 „
16 — 19

’

Heber deutsche Schützenfeste im XV . unv XVI .
Jahrhundert .

«0 Frcs -Stücke . . 16
EorereianL . . . 20
Imperial « . . . 16
» ollarii in Gold 4

. „ « eld -A- urse .
b »ll . 10 fl .-Stückr . 16 Rm 66 Pf . ® .
Sutaten . . . . 9 — ----

fpl8esRi99IQhPt8emil?neQ-8Ctt
)9<’1 ' DerHaupttreffe/mit MMO fiel

^
auf I » + s

" ' ^ 4 « tzenhof machten die von Erfurt eine Fröhl ' ch.der zweite Treffer mit 6000 fl . auf No . 37867 . ferner gewannen £ eJ * unb gaben Kleinode aus ; der waren 17 silb rne Becher - der

20819 29688 29886 31289 81956 33918 41417 und 4^ 19
6 25

7 ' k
German n , wer da wollte , Fürst ,

„ M « Grazer 100 THIr . - Loose .) Gezogene Serien -
®

k
Unb ^ ne4tb ' Bürger und Bauer , Mann und Frau , KnechtÜlo. 606 2540 2636 6251 8094 8289 8590 9105 9312 10698 10958 11294 I “ nb Magd , — mochte cmlegen eine » neuen Groschen vor einen

Tages - Kalender .
"

I § Ctt Jci*,en Namen darauf und that die in ein Faß .
z» u»It em Kechdrunnen täglich Morgens 6 ' / , Uhr . I Darauf machte man Kleinode , als vorgeschrieben stehet . Und soviel äettuln
i 'frWTOn̂ ,s1lRUMXe^ Lê ”5 ' « bliche Tolonnadel täglich non I al6 ’no ” m,t der Leute Namen gezeichnet hatte , also viel machte manMorgens 8 bis « bE 7 Uhr geöffnet . ungeschriebene Zettuln ; und die auch in ein Faß . Und Echt

"

Kurhau « zu Wiesdadem Zur Feierndes amnttanifchm National -Kestes - I hfJ
™

m1
" ' & man bie Gewinne und mengte

eUsr>nit :
; Promenadc -Soncert in den Anlagen

I b ^ " " ^ r die ungeschriebene Zettuln . Und man band die Faste oben feste
muük ous

^
denr $ Ätta8 « k n ^nc ‘

m
im Kurgarten und Militär - I ut ‘b / ch' ckte einen Knecht , der da ungelehrt war , der die Zettuln

DuaLtt-Sefmo91 h»nnn ?H £ b
» b,8 Doppel -Concert im Kurgarten , I offenbarlichcn auf dem Fi chmarkt , auf einem Gehäuße das der Ratb

W. ÄS & ° usnahm in Gegenwart f Lüthsherken !
„ Kiingerluk ' . Abends 8 */a Uhr : Probe im Bereinslokalr . I geschickt waren , und auf segli che Seite des Knecht « einen
Kriegerverei » „ Sermania " . Abends S Uhr : Sesangvrob « im Vereinslokale . I Schreiber . " Nachdem bemerkt ist , daß ein jeder dieser Schreiber aus------- -------------- 1 der Hand des Knechts die für ihn bestimmten „ Zettuln " in Empfang

Wechsel -Aoursr I glommen und aufgebunden habe , heißt es weiter :
Amsterdam 169 15 B .

'
I „ « Unb ber Schreiber auf dem Orte , da die Zettuln mit dem

« Summ «
°
n K m

^ ame n waren , derlas den Nau,en des Mannes ; so sprach der Andere

tamH gLÄten #Ä '
. T Cr eine " ungeschriebenen Zettul

FrankfurterBank - Disconto3 ' /, . I l ° " b - ? " chts ! Nichts ! ; wann er aber einen Zettul fand , darin
ReiÄsbank -Discom - 8 >/ >. » Gewinn lnnegeschneben war : — Was ! , so trommele man auf und- ---------------------- 1 die Zettul gegen einander . Was Namen man dann fandder gewann das Kleinod . Der allererste gewann zwei Gänse

Bon ^ ul Dn . irm . » » I ? nb
-Ps/nd Ingwer ; der letzte gewann einen Gülden —

' lUl ^ Oppermann . I das war em Stubenheizer vor der Langenbrücken . Der Zettnüi waren
sm ; « . . ( Fortsetzung .) I also viel , daß man fünf Tage darüber auslas . Herzog Wilhelm

b ^ altehrwürdigen seit dem Anfänge unseres I und der Graf von Schwarzburg und andere Grafen , Ritter und
gehörigen Stadt Memmingen , links der I Knechte hatten viel eingelegt ; - sie aber gewannen Nichts . " ( Forts f )

? ° ch und nicht « eit vom IIlerf luß belegen . Memmingen wenn auch
----------------------- ’ W b W

heute noch eine rührige , thätige Stadt , die , abgesehen von dem Betriebe I
oon einigen ansehnlichen Fabriken , insbesondere im Handel mit Getreide |
«nb Hopfen ihre Nahrung sucht , hatte eine weit größere Bedeutung als I
es mit feinem zwei Quadratmeilen umfastenden Gebiete den freien Reicks - I ~ m ,

zu wahren ; ernst und arbeitsam und dab ?i doch ehrbaren Spielen iwd I Ack7
'7 Magen herumfuchtele , wie Wultan

Scherzen nicht abgeneiat . Sie Kielten hnrnnf s ; e» <_ , I ehe cr sich die Pfortader zum Paradies öffnete . Ich habe mich nuu
»bhärteten , im Springen und Laufen sick r

'
ecktickaffen 5 " 11 '

? I h " Ueremander als an Rückenmarkschwindsucht , Auszehrung , Rheumatis -

Handhabuog des Bogens
"

und der Armbrust frühzntm7rüicklich lernten
^

^ unb Gehirnerweichung leidend behandeln lastens !ibe/° hn/jeglichen
Es gab in Memmingen eigene „ Bogens ch i eKen VüT ÄS " ' I SS ' •

® " ugegebenenSymptomen zufolgen,uß es doch wohlMagen -
Die Schießübungen der ErwachsenenderBürger und der GeMen luckte £ Sie nicht auch ? Eins aber muß ich bemerken : Wenn
die Stadt in jeder Weise zu fördern ; sie setztet A Kannen und

' finfL I a
“ " bei e “ 4c an fait sind und erschöpfende medicinisch -

MGewinnste aus und schickte die besten Schützen auf auswärtige Schützen - I gem ^ t haben dann enthalten Sie sich gefälligst
feste, damit die allda die Fertigkeit der Memminqer mit den Watten L I Urtheils über den Contrapunkt niemer Diagennerven . Ich will
zugehen , in würdiger Weise repräsentirten Bon Reit 11t .Reit torieh hi ? I ^ ” Qr emCn .’W ®Ft,“ enten Mißton in den herrschenden harmonischen
Stadt , mit deren interessanter GesuchteM» ? @ ÄJ ZT T ' ® Schreckens bringen - das ließe schon meine zartgesaitete
Mathäus Leonhard und I . F . Unold befaßt haben selbst aroüe SckieK -n I r

Ul4)t ° ber ich muß gestehen , daß ich Sie von vornherein nicht
M . So geschah es u . A . im Jahre a * ätherische Institution,
Memmmger Schießen , einem Armbru st - Schießen 164 Scküken I nielnige oder diejenige der Meimgen ist , mit Ihren auf weit un -
Th-il . Die Stadt lieferte den Schützen täqli ^ 66 Maaß Sßein I öo “ fo

.
“

imencrfer Organisation beruhenden Begriffen und Fähigkeiten be -
» miger als acht Tage dauerte

6 ' urthecken zu können . Ich bin überzeugt , es mangelt Ihnen schon an de »
In Thüringen ' s alter Hauptstadt , in dem gartenreicken und I bu | er ( tĉ e“ Attributen , z . B . an Ohr , um die anatomische Musik

b- ukundigen Erfurt , das ebensowenig wie Mainz die Stellung einer I m 7 el '
9runbcn ' i “ würdigen . Hingegen , sehen Sie mich

»freien Deutschen Reichsstadt " dem Biainzer Erzstiste q -^ nüb ^ u bin oa? nickssww man zu sagen pflegt , ganz Ohr ! Aber ich
langen vermochte , fand im Jahre 1477 auf den Montan nJ I <

’ 9 stolz daraus , denn wenn ich die Sonnenberger Straße ent «
^ °bstag unb bie Woche Üb7r in groß SchAnMß^ statt * 7 J° $ ieIe ' bie u ° 4 weit mehr Ohr haben . -

„Der Fürst , Herzog Wilhe l m , gesessen zu W c imar und I
® ie ?°7e " ,m ® ur

.lctf I)at e,n hervorragender Componist eine
Hrinri ch der Alte mit seinen Söbnen tomf (5rn I komische Oper , betitelt „ Der geschundene Amor "

, wie komisch ! ge -
"nd andere große Herren und Städte im Lande zu Tbürin

" a7 I ^ 4 will hoffen , kein Recenseut wird sich erkühnen , diesen
9en Erfurt und schossen drei SeinlrtoZnn .L q

Schwadronör - selbst wenn der Berg in seiner Freude eine Maus ge -
lh°r um zehn Kleinode , silbern ? Becher und silbern ^ Sckaale7

^
Da « I S ” ~ übeltt )° IIe " b Z" besprechen . Der Name des Componisten muß

bche war 30 Gulden werlb - das aewann ein .
n ’reI 5ebem, genügende Garantie sein , daß etwas Ausgezeichnetes , mit der

und der Fürst gewann Gewandt " Auf diesem Kcküt,en/s? 7 I
Werdendes vorliegt . Und wenn er die Hauptpartie eigens

7 auch einem „ Glückstopf " besten Eiur cktim ^ nnn M
“ “ f den Kehlkopf eine « verwandten Wesens geschrieben , fo wird ^ ffent «

stlgt geschildert wird :
" Einrichtung von Wemre . ch w .e l -ch auch die betreffende gesangliche Leistung von jedem Berichterstatter

' nur mit der Mandelmilch der Nächstenliebe begasten werden . Zuwider »
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9UMintbpf dem ferneren Wohlwollen des Publikums . , .
o Derrn Rechnungsrath Wagner , der nut dem 1. Juli c. tn den

Renfionsftand getreten , ist der rothe Adlerorden 4r Elaste verliehen worden .

d Gestern ist der Herr Polizei Commisiär Bader in sem Amt emge -

handelnde müssen aus dem neulich erwähnten Kochbrunnen -Postament
'

während des Morgenconcerts öffentlich Abbitte leisten und aus eine große I .

schwarte Tasel wörtlich niederschreibcn , was der gestierte Künstler vordictirt . I ,

Eben kneift er wieder : O selige Zeit , da ich noch Kirschensteme verdauen
'

konnte ! — Ich weiß wirklich nicht , Herr Redacteur , was Sie mit Ihren I

Jrremiaden über den Versal ! der deutschen Industrie bezwecken wollen ! Ich I

dächte doch , der beste Beweis , wie es um dieselbe steht , sind unsere fabel - I

haft spottbilligen Ausverkäufe und Maffenverfchleuderungen . Was ver - I

langen Sie denn eigentlich vom deutschen Fabrikanten , wenn er Sie nicht I

mit einer ächten Meerschaumpfeise mit Bernstein -Mundstück L 50 Pfennige I

zufriedenstellen kann ? Sie wollen wohl noch eine Kiste ächter Havannas i

als Zulage ! Neulich erwarb ich auf einem Maffenverkaufe einen vierte ! I

Centner Glacehandschuhe — eS war nur ein letzter Rest , aber prima Ouali - I

tat — doch als ich das erste Paar anprobirt hatte und wieder ausziehen 1

wollte , rissen beide Daumen aus und bestanden darauf , sitzen zu bleiben , wo I

sie gerade waren . Das klingt paradox , nicht wahr ? undschemtauf den ersten I

Blick unangenehm : aber denken Sie sich , wie Vortheilhaft es ist , wenn man I

sich in den Finger schneidet und hat dann gleich einen Däumling bei der

Hand ! Jedenfalls kann man nicht dem Fabrikanten die Schuld belmesfen , I

wenn die Schafe , aus welchen er seine ziegenledernen Handschuhe macht I

solch
' verrottete Häute zu Markt bringen . Verrathen Sie es übrigens I

nicht , daß ich mit meinem viertel Centner Handschuhen remgefallen bin , I

sonst publicirt morgen einer unserer Unglückspropheten meine Insolvenz und |
bringt mir die Gläubiger auf den Hals . Wie unvorsichtig man heutzu - I

tage mit anderer Leute Namen umgeht , davon lieferten Sie selbst , Herr I

Redacteur , letzten Sonntag ein eclatantes Beispiel . Wie konnten Sie nur I

zuqeben , daß mein guter Name — von demjenigen des alten Ferdinand I

nar nicht zu reden - zu einem arithmetischen Räthsel verarbeitet wurde '.

Ich begreife Sie nicht , und werde die Sache sicherlich aus dem Journa - I

Ustentage vorbringen — wenn ich zugelasien werde . Einen hiesigen Jour - I

nalisten auszuschließen , wird doch wohl Niemanden einfallen . Nun , 1

schlimmsten Falles bleibe ich unter Protest draußen , wie unlängst em I

Geschworener unter Protest einen Eid ablegte , weil er keinen Schöpfer I

anerkennt . Die Zweifel jenes Mannes bringen mich auf die natürlichste I

Weife von der Welt auf die zweifelhafte Jurisdiction der Trinkhalle .

Mir einerlei , ob der Mann mit der stachen , oder der mit der fpltzen Mütze

im Rechte ist , aber unseren Invaliden möchte ich bitten , ermahnend

dahin zu wirken und den königl . Schutzmann ersuchen , zu b ef e hl e n ,

daß in Zukunft die zweibeinige Worzelberfcht , welche da « Geleise der

Pferdebahn neben der Trinkhalle Vormittags kehrt , vorher wie andere \

Menschenkinder die Straße mit Wasser besprengt , um einem Staub -

wolkcnbruch vorzubeugen . Eigentlich geht
' s mich gar nichts an , denn

ich kann ja anderwärts spazieren gehen , wenn mir s dort nicht gefällt ;

aber ich meinte nur so . ~
So hätten wir denn wirklich Krieg , Dank den Friedensbestrebungen

Englands und trotzdem Rußland die Serben gleichsam bei den Haaren

von einem übereilten Schritt zurückzuhalten suchte ! Lulu -Milan ist unter

Kanonendonner nach dem Kriegsschauplätze abgegangen , umdie Feuer¬

taufe zu empfangen und die traditionelle eiserne Pille auszulesen Wohl

bekomm ' s ! - In Philadelphia hat Deutschland , trotz aller entsendeten

Siegesgöttinnen und Moltke ' s , eine arge Niederlage erlitten : Es wäre

besser gewesen , wir wären , anstatt nach Philadelphia , in uns gegangen .

Isabella ist endlich nach Spanien zurückgekehrt und vorläufig m Paris

geblieben . — Nachdem im Interesse der Moralität das öffentliche Hazard -

spiel aufgehoben worden und einzelne Städte empfindlich unter dieser

Maßregel gelitten haben , wird nunmehr daS deutsche Reich mit gutem

Beispiel nachqehen und die Staatslotterien abschaffcn , sowie dem Börsen -

harardspiel in wirksamer Weise zu steuern suchen . Um letzteres zu er¬

möglichen , wird di - deutsche Diplomatie ihre letzte Hülle abwerfen , alle

Correspondcnzen mit anderen Mächten sofort veröffentlichen und falfche

Gerüchte officiell dementiren . Das Ganze ist ein schöner Gedanke , aber

es kann ganz anders kommen . Da kneift er schon wieder Ihren bedauerns -

9« . , ^ ™
nlon

fü ^rt worben .
6analalb {iten auf bem Michetsberg . der Strecke

- nn b,r Lanaaasse bis zur Hochstätte , begonnen worben .

? H m m o b ili e n =« e r ft e i g e r u n 3.) Bei der gestrigen freiwilligen

Versteinerung beS bem Herrn Anton Petmecky gehörigen Hauses , celegen

m Är fortgesetzten Ablerstraße , blieb bet pensiontrte Gefangenroartet Herr

m6iI k ahn mit 17,130 Mark (Taxationswerth ) Letzttnetender . — Das

» . r (SoncurSmaffe bei Spenglers Louis Faust in der fortgesetzten Wellntz -

straße gehörige Haus würbe bem Schreiner Herrn Earl Bender sur die

anaebotene Summe von 48,375 Mark zugeschlagen .
3

? Verhaftet wurde ein ISjährtger Junge von Der , der sich ver¬

schiedener fortgesetzter Diebstähle schuldig gemacht hat ; weiter em 17iä6rtger

Bursche , ebenfalls von hier , wegen versuchter Unzucht .
? Aus ber kürzlich stattgefundenen Hannoverschen Pferbe -Lotterie ist

ein Haupt -Gewinn ( Pferd einem hiesigen jungen Mann »» gefallen .
' ( Personal - Veränderungen tn der « rrnee .) Theremt « ,

aaarea . dem Feld -Art .-Reg . No . 4 und command . bei der Botschaft

n , Paris
'
, unter Belastung in diesem Eommando -Verhältntß , dem Fel ^ Arü -

Reg Na . 27 als überzähl . Maior aggregirt . Htvff » a « n , _Stce -®eum »

vom 2 . Bat . Landm .-Reg . No . 87 , zum Sec .-Lieut . der Res . des Feld Art .

, besonders m der Lever , vorrommrn . wuy . , ,
bei uns die Krankheit 50mal gefunden Der Wen .

- .v ' M - -- IL Wlßäbü

Siej . jQo . 27 beforbert .
fi [agen über Belästigung der Menschen

durch die Hunde und das Ueberhandnehmen derselben in öffentlichen Loea en, sn
wobei Exemplare von einer Größe vorkommen , welche an die rechenden Th er I >

ber Wälder erinnern unb Kinder rote Frauen m Schrecken versetzen , mehren an

sich von Tag zu Tag . Aber außerdem bringen die Hundeden Menschen noch MhguS

tu ÄÄÄSÄSÄS Äs
Krankheit . Es beruht dieses Nebel auf großen , mit Würmern S' süllten Blas n,

welche im menschlichen Körper , besonders m der Leber vorkommen . Unter

10,000 Sektionen habe man bei uns die Krankheit SOmal Skfunden .

Mensch erhält dieses Leiden durch den intimen Verkehr mtt Hunden , besonders

könne man sich durch Küffen ber Hunde ont 1«» °» Wu ^
keimen lnfimen

Die Hälfte aller Erkrankten gehe zu Grunde , und es seien z. B . m Islam, ,

woselbst auf je zwei Einwohner ein Hund käme , */6— V« aller Bewohner an

Echinococcen -Krankheit gestorben . Man sehe hieraus , daß »W ^ ? »n?uwendm
kraniheit , sondern auch anderen Krankheiten wegen alle Mittel anzuwenden

I seien , um die Zahl der Hunde zu vermindern . Nach längerer Debatte über

diese Gegenstände , an welcher sich Professor Reclam (Leipzig ) , vr . S ande

( Barmen ) , Dr . Wallich (Altona ), Dr . Lowenfohn ( Berlin ) , vr . Kadi

(Aachen ) vornehmlich betheiligten , werden folgende Dh ' fe» angenomme .

I c ) ® eaen die fortwährend zunehmende Verbreitung der Wuthkrankheit b

Menschen und Thieren sind einheitliche energische und zweckentsprechende Mß -

I nahmen für ganz Deutschland dringend geboten . Als besonder « wichtige W

I regeln empfiehlt der Deutsche Verein für öffentliche Gefundhettipflege : l ) Mo «

I lichfte Verminderung der Hunde durch hohe Hundesteuer , 8 ) zweckmaßiz

I Hundeordnung , wobei namentlich auf Bezeichnung jeden Hundes m t

I Marke , die den Namen des Besitzers und besten Wohnort trägt , Ruckstch l« «
I nehmen ist ; 3) rücksichtslose Vertilgung aller routhenden und n >uthvetbaa . ig »

j $ biere , sowie der von denselben gebissenen Hunde und anderer dem Men » Att

I qesäkrlichen Thiere (Katzen , Füchse ) ; 4 ) Verlängerung der M » m ° M " " »« d S
| Wuthausbruch für die Dauer der Gefahr ; volle Verantwortlichkeit der

| besitzet für alle Folgen des Hundebistes . - Wie lange werden diese WarnmiM . .

I ertönen müssen , bis sie bei uns Beachtung finden ? In anderen Städten

I men bereits entsprechende Vorkehrungen getrosten . ' " » k «
I - (Der Mythus von bet abgebrochenen Rose .) Aagtsz ,
I Geschichten , welche tue aussterben und namentlich wahrend der . Saum ^ .

| Gurrenzeit ' mit seeschlangenartiger Beharrlichkeit fteta tmtbet —
I Zu diesen stereotypen Geschichten gehört bte von der fürstlichen Persönlich *

| welche wegen Abbrechens einer Blume im eigenen Schloßgatten von ■

I Wache arretirt wird . Die Grundzüge der Erzählung (welche letztwirbt : w

I » erltner und einige andere Blätter durchwandert ) bleiben stets d

I nur daß (streng nach dem Gesetz der Mythenwanderung ) bte H

__________________
- I immer wieder aus eine andere Persönlichkeit auS dem Gothaer

^
Hos - • .

über die in den amerikanischen Speckseiten ° b ' r ° nstigenSchwenefie . ,q LÄ ^ onvrinzen , Vivat « P » m . l (» -
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67

Der I . aden sofort zn veriniethen .

7797Frisch eingetroffen :

aninn neueä - »u verkaufen . Näheres bei Herrn Rupp ,UU | UV ) Adelhaidstraße 5 . 8321 231 in Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

WeinbergS -

zu Garten »

Gebrüder Süss ,

am Kranzplatz .

210 Sttick eichene Stangen I . Claffe , geeignet
Pfosten ,

Es m
■ „ gauteitj
lustauMI
csönüchtÄs
n von b<| ;
wieder t ®

statt -
snbete
mrnen

IgkNdt
iölter -
schichte

dies«

in den
otben .
einge -

strecke

billigen
-- legen
c Herr
- Das
.-ellritz-
jüt die

ch ver -
iihriger

nie ist

• mitt ,
otschast
id-rvt .-
Feldw .
id-Art ,

. _ <m der Schützenhalle um
I Wiesbaden , den 1 . Juli 1876 .

Bekanntmachung .
! $ om 4 . d . Mts ab wird die Kirchgaffe von dem Bender '

schen
Haase bis zum Michelsberg , der Michelsberg von der Kirchgaffe bis

zur Hochstätte der daselbst vorzunehmenden Canalbau - Arbeiten wegen
bis auf Weiteres für Fuhrwerke gesperrt .

Wiesbaden , 2 . Juli 1876 . Die König ! . Polizei - Direction .
I v . Strauß .

Sommer - Milon !
Lüftre - , Mohair «, Alpaeca - 85 Cache

mir - 9köcke in allen modernen Farben , sowie
Drill « , Segeltuch « , Turntuch « Säcke ,
«Hosen und - Westen findet man in der groß¬
artigsten Auswahl bei

Holzversteigerung .

| Montag den 10 . Juli d . I . , Vormittags 9 Uhr
cnfangmt), will Herr Friedrich PothS von hier in seinem
Mvutwalde , Distrikt Hebenkies :

4125 Stück eichene Schälholzwellen , geeignet zu
pfählen ,

Dfe DietriChj Bahnhofstrasse 4 ,

Königl . Kreis - , comm . Departements - & prakt .
Thierarzt .

Sprechstunde « ; 8 — 10 Uhr Vormittags . 1289

Aufforderung .

Die Herren Gläubiger der Firma L . Hirsch
werden höflichst ersucht , ihre Forderungen im
schäftslocale Langgasse 41 anzumelden . 8207

/- 9 Uhr
Im Auftrage :

K a u s , Bürgerm . - Gehilfe .

«ionbeti Wiesbaden , den 1 . Juli 1876 .
inficirni . -------

Island ,

1025 Stück Baumstützen I . Claffe und
1450 „ „ II . „

versteigern lass
I Sammelplatz

Rhein - Bäder in Biebrich .

Ich bringe einem geehrten Publikum meine Bade - & Schwimm -
Anstalt nebst einem neu errichteten Damen - Schwimmbad
in empfehlende Erinnerung . Wafferwärme : 18 Grad .

Unterricht für Herren und Damen wird gründlich ertheilt .
7677 Hochachtungsvoll Louis Storni ».

Ludwig Scheid
,

MM
"

liefert Mineral - und SüßwasserbSder .
-

WE 129

Garten - 11 . BaUon - Möbel
empfehlen wir , bei großer Auswahl , zu

- den billigsten Preisen .
7047 BimJer & Jung , Langgaffe 9 .

Weckbaeher ’
s Brauerei ,

" UW "

Von heute an wird ein vorzügliches Glas Winter - Lagerbier
verabreicht . Wtungsvoll P . Sohl . 7978

। Bekanntmachung .

S
"

i Di- dem Leihhause bis zum 15 . Juni 1876 einschließlich der »
I Thier - sckmm Pfänder werden Montag den 17 . Juli 1876 und nöthigen »
menten Ms an den folgenden Tagen , Morgens 9 Uhr anfangeud , im

^ thhauSsaale , Marktstraße 5 dahier , versteigert . Zuerst werden

Professor stl-idungsstücke, Leinen und Betten ausgeboten , zuletzt Brillanten ,
>ast der ®o!b, Silber , Kupfer , Zinn rc . Am 14 . Juli können die ver >
ch« s-hr Mmn Pfänder noch auSgelöst und die Pfandscheine über Metalle

!v" stige dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder umge -

Uuttt ch-'-b-n werden . Bom 15 . Juli ab ist das Leihhaus hierfür ge »
n . De« fllvffm . Die Leihhaur - Commikfion .

G . D . Schmidt .

; i
Dieteiiinillile .

SKKömisch - irische Bäder
'

täglich .
Herren 9 — 1 Uhr . Damen 1 — 4 Uhr . 48

Neue Matjes - Häringe
bei

____________
C . Zollmann , Adelhaidstraße 15a .

TTn (Tß7i üföT ' f Arl vertilgt sofort radical alles Un »
LI llgü/jlülvl LUU . geziefer . Flasche ä

’
40 Pfg . nur bei

Moritz Mollier

Feuerwehr .

et Wuth - .
^ luimtliche Feuerwehrleute , welche bei den vom 16 . — 28 . v . M .

,uroenbe « ^ gehabten Controlen der verschiedenen Abtheilungen nicht er -
»tte über üienen waren , werden hierdurch aufgefordert , Mittwoch de «

Mts . ,Abends 7 Uhr mit ihren Personalaus -

kommen Ostungen IN dem oberen Saale des » Deutschen HofeS ' um so
okheit bn Mffer zu erscheinen , als fie sonst nach § . 30 der F .- L .- O . be -
nd - Mai - traft Verden . Der Brand - Director .
:
’8e. Wiesbaden , den 3 . Juli 1876 .

______________ Scheurer .

SW Grosse Versteigerung . |
rbachtisaiKommende « Donnerstag den 13 . Juli werden

Kasten - und Polstermöbel , Tische ,

« Hu »d--^ . . Ftrohstühle , Matratzen und Federbett - «
Zar? uM ^ « ^ l »erg Sa im Lade « g - g - « gl - tch baare
tadten H öhlung verst - ig - rt . Di - Gegenstände können von

^ anbjK zum Tag der Versteigerung zu jeder
Eszett angesehen und augekauft werden .

Milchkur im Nerothal
den ganzen Tag geöffnet .

Von Morgens 61/ « — 10 Uhr , | kuhwarme
„ Nachmittags 5 — 8 „ | Milch

per ' / , Liter ä 25 Pfg . , per »/. Liter ä 15 Pfg .
Auch wird Milch nach Autz - N abgegeben . 7833

des Äeü«
t Prinz »!
ö . Sr . r

beben .
)
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Restauration nach der Karte zu jeder Tageszeit .
Peter Brühl .7683

D -n $

Bandage « und Rück -ngrathalter nach Maaß

. Schmidt , obere Webergasse 41 . Auch werden das " sM
unh mit » nett EdtÖffhUt . "

>hle ic .

n

H

n

n

M

H

Frisir
GlacS -

empfiehlt sich in allen in diesem Geschäfte vorkommenden A »

unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung . M

Dr . gIink
'

s Jettlaugenmehl ,

UnLversadRei « ig « ngs Mittel ,

für Waschzwecke einzig in seiner Art durch
Erzielung größter Reinheit in kürzester Zeit bei

vollkommenster Unschädlichkeit .

Niederlagen befinden sich bei :

Herrn Jacob Kunz , Ecke der Bleich - und

Die Mineralwasser - Handlung
von

JL « Schirmer , Markt 10 ,

empfiehlt in frischer Füllung r

Saidschitzer Bitterwasser ,
Hunyadi JanoS ,
Marienbader Kreuzbrunnen ,
karlsbader Mühl , Schloß und

Sprudel ,
Eger Franzensquelle ,
AdelhaidSquelle von Heilbrunn ,
Krankenheiler Jod - Soda ,
Pyrmonter Stahlquelle ,
Wildungen ,
Vichy grand grille ,
Haller Jodwaffer ,
Ofener Elisabethquelle .

Eisschr & nke
bester Eonstruction und eichenholzfarbig lackirt , von 30 Mark i

fangend , empfiehlt ,                0 ,
3691 Fr . Dochhass , Spengler , Metzgergafse 31.

Niederlagen der

Chocolad,en
der Kaiserl . Königl .

Hof - Chocoladon - Fabrik :

Gebrüder Stoll wer ck in Cöln ,

befinden sich in Wiesbaden bei :

G . Bücher , Ecke der Friedrich - & Wilhelmstrasae ,

Aua . Engel , C . M . Foreit , A . Kirschbaum , J . Floht ,

J . Gottschalk , Ferd . Mann , Conditor G . Rückst ,

J . C Keiner , A . Schirmer , A . H Linnenkohl und

Ph . Nagel . 239

Helenenstraße ,

Franz Blank ,

J . Gottschalk ,

Carl Zollmann ,

D . Pomy , Stiftstraße ,

Ferd . Günther ,

W . Knapp , Ecke der Wellritz - und

Walramstraße ,

C . Flledner , Rheinstraße . 7806

Exchange Office Bank - Comptoir Banque & Chang ,

Berithardi jLiebmatm ^

S . anggasse 8d ,
nächst der Kaiserl . Post .

An - und Verkauf von Werthpapieren , Wechseln , Coupons , Banknoten , Sorten etc . ; Belehnung von Effecten . 71!

Möbel - Fabrik & Kager
von

Wilhelm Küpper ,
Buchbinder

“ '

H . nibeliws ,
Mairn

befindet sich ausschließlich

Stadthausstrasse No . 12 und 14 .

« . Schmidt , obere Webergasse 41 . .

Handschuhe gewaichm und wie neu hcrgestrllt .__ ^ Gestell
Täglich sind neue « artoffeln und frischer KopfsalaHinsgch;

haben Marktstcaße 12 . Daselbst ist ein emthüriger KleidelschM,, 2C,
zu verkaufen . _ __ -S Auf V

Selters , Niederselters ,
Emser Kränchen und Keffel ,
Schwalbacher Stahl und Wein ,
Weilbacher Schwefel ,
Fachinger ,
Geilnauer ,
Sodener Nr . 3 , 4 und 6 ,
Ludwigrbrunnen ,
Schwalheimer ,
AppolinariSbrunnen ,
Homburger Elisabeth ,
Kissinger Racoczy ,
Friedrichshaller Bitterwafier ,
Püllnaer Bitterwafier ,

K -rchhofsgasse 12 ist eine Nähmaschine , sowie em Mehltasten
billig zu verkaufen . 8379

Unterricht in Sprachen und Realien wird von einer geprüften
Lehrerin ertheilt . Offerten erbeten unter L . Z . 25 in der Exped .
d . Bl . abzugeben . 8380

Ryetnuratze 18 , Hinterhaus , ist Salat zu Haden . jj

Schuigafie 6 sind Kartoffeln per Kumpf 34 Psg .

kaufen .____________________ _ ____________ _______ ____ "- "Ätfcn
Eine große Hundehütte zu kaufen gesucht in SonneivMV ^

. Villa Schönthal
" . Meine ,

Gefpül wird gesucht . Näh . Kapellenstratze 5 . . iedi

Gründlicher Unterricht im Weißzeugnühen wird ertheitt ^SS7

9 bis 12 Uhr Vormittags . Näh . Exped .
$

Hunde «Auffeher Bossel wohnt Siemgafie 11 .         Stifter ,
Lackirte Nettttcüe zu verlaufen Schulgasse 4 , Hinterh . °fieck .

Pro neue

Künstliches Selters - und Sodawasser .
Limonade gazeuse .

Alle nicht angeführten Mineralwasser werden auf Verlangen

_______ _______ prompt und billigst besorgt .
__________

7970

„ Zum Rosengarten
"

.

Mittagstisch zu 70 Pf . , 1 Mark und mehr in und

außer dem Hause bei Peter Brühl , Taunusstraße 26 . 7680

W irthschafts - Empfehlung .

Meinen verehrten Freunden und Bekannten , sowie einem den LIU »
lich - n Publikum zur Nachricht , daß ich vom Heutigen an I *

Wanger
'
sche Wirthschaft , Römerberg 22 , übernommen habe w

halte mich hiermit durch Verabreichung nur guter Speisen w

Getränke , sowie aufmerksamer Bedienung gehorsamst empfohlen .

Wiesbaden , den 1 . Juli 1876 .

gO2ß Anton Fuhrmann .
-----

US



Expedition r Latrqgaste No . 11 .angt
Marsala

an . 71f
'

direct importirten , vorzüglichen , alten , sicilianiscben Wein von J . «fc V . Florio «fc Co , Marsala und Palermo ,nder

8018

O . II . Sclimittus , Albrechtstrasse 2a .

ing .

vgflr Ausverkauf von Glace - Handschuhen
Um vollständig zu räumen , Zerlaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der

i >an n ,

Grosser Ausverkaufam

il

BW
*

Der große Ausverkauf dauert nur « och kurze Zeit . 8049-

7702

Export - Jittgerbier
empfiehlt Chr . Ritzel Wwe . 5751

ifg . zu < 187

Lonne »

eitheilt

Mar ! f

gaste 31,|

em den
en an

n AM
I. 78$

öln ,

istrasse ,
I . Flohr ,
Rücker ,
ohl und

239

W
—

Achtungsvoll
E . Freeb , Schreiner .

H . Piper & Co . , Reims (Piper -Heidsick ) .

DepOt Carte blanche , Carte d ’ orde .

Vertretung und Alleinverkauf ftlr Nassau . — Verkauf en gros & en detail .

feinste « französische « 2 - knöpfigen Glac ^ - Damen - Haudschuhe , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 fl . 24 kr . ,
„ schwedischen Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fl . dis 1 fl . 24 kr .

Vorzügliche schwarze GlacS - Handschuhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders .

Adolph Helmerdinger , 13 K II neue Colonnade 13 8 ? 11 .

Frankfurter
,

Wiener
,

Original - Pilsener und Erlanger Biere
in Gebinden , sowie in ganze « und halbe « Flasche «
empfehlen in vorzüglicher Qualität

J . <& < * . Adrian ,
6 Bahnhofstraße 6 .

Bestellungen beliebe man aufzugeben in nnserem Comptoir
Bahnhofstraße 6 , bei I Bender , Kranzplatz I ,
oder per Post . _________ ,___________ __ _______

6570

Rohr -M . Strohstühle werden '
gefl achten Metzgergasst 21 . 4409

ohnungs = Veränderung .

Weinen geehrten Kunden zeige ich hiermit an , daß ich nicht mehr
iNkdrichstraße 28 , sondern Helenenstratze 12 wohne .

Ph . Ohlemaeher , Küfermeister .

Zur Bheinlust in Biebrich
Täglich von 5 Uhr ab :

t habe iii
-peisen in

Sohlen .

Wegen eingetretener Familien -Verhältnisse werden nachstehende Waaren auSverkaust , als :

60 - 80 Dtzd . Haarzöpfe ,
unter Garantie für reines Menschenhaar .

-- W ® otten Gemüse - Pstanzen per 100 Stück 30 Pfg . ,
— - Dünster Kopfsalat ä 3 Pfg . , per 100 Stück 2 Mk . , zu haben bei
,u * Strobel , gegenüber der Taunusbahnhalle . Daselbst

neue Kartoffeln per Pfd . 12 Pfg . zu haben . 8271

Aeeilte Haarzöpfe von 2 Mk . bis 24 Mk . , Lockturen , einzelne Steck - und
"

Hänge - Locken ,
Frisirwolle , Kopf - und Kleiderbürsten , Zahn - und Nagelbürsten , Frisir - und Stanbkämme ,
Ellac ^ - und Militär - Handschuhe , ein - bis vierknöpfig , erste Qualität Luxemburg » , als die besten anerkannt .

BQT Alle in obiges Fach einschlagende Artikel werden weit « « ter dem Einkaufspreise verkauft .
Alle Reparaturen werden schnell und billig besorgt .

Bier im Glas

Wetterauer

Wohnungs - Veränderung .

! Dm Herren Tapezirern , sowie einem verehrlichen Publikum zur
aemachiE ^ M ' baß ich nicht mehr Emserstraße 31 , sondern Helenen -

>en b»f.-^ 06e 14 wohne .

Sk̂ och empfehle mich gleichzeitig im Anfertigen von Polstermöbel '
-lelle « , Rohrstühlen , sowie Kastenmöbeln aller Art .

- . Wiache und gekehlte Kanape
' S, Sessel , Chaise -longes , Schaukel -

leioetiyie ic. stets vorräthig .
M Verlangen werde ich auch das Polstern derselben übernehmen .

14 . 1
v
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95
M . Wolf

, „
Zur Krone “

.

Gute billige Seidenstoffe !
Durch einen sehr billigen Kauf habe eine

grosse Parthie
französischer schwarzer und farbiger Seidenstoffe
erhalten , worunter sich die schwersten Qualitäten von Sonnet befinden .

Sämmtliche Stücke sind von vorzüglicher Qualität (ausgekochte Seide )

und verkaufe dieselben zu hier noch nie gekannten billigen
Preisen .

Ferner :

1 Parthie schwarzer , achter Grenadin es u . schwarzer Bareges ,

1 Parthie einfarbiger , reinwollener Beiges ,

1 Parthie schwarzer , französischer ,
120 Cm . breiter Oachmlres

IV zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
"

VW

Troße Sendung

M -v Vogelskäfiae
von Mark 1,80 an , Etage - Käfige und Käfige in Schweiz r .

hauS - Form sehr billigst bei

7405
_______ _________________

M . Rossi . Metzgergasse 2 .

Fliegenfänger
ä 45 Pf . empfiehlt E . Schul » ,
7280

______________________
Ecke der Friedrichstraße und Neugaffe .

Honig ,

frisch und rein , bei Ang . Horn , Bienenzüchter , am Rondel .

Für Reinheit wird garantirt . 8046

1 . Qualität Brov 54 Psg . ,
Kornbrod . . 50 „

8005
______________

bei Ahlbach , Oranienstraße 22, ; .\

Famitiev - BsLhaltnisfe halber ist ein

fernes Herren - Confections -

sofort unter vortheilhaf -

te « Bedingungen zu verkaufen . Gef .

Offerten bittet man unter Chiffre
A . M . 38 bei der Expedition d . Bl .

eivzureichen .
_________________________

7994

Eine Billa , 8 — 10 Piecen enthüllend , mit GaS - und Wasser¬
leitung versehen , nebst Gartenanlage , Stallung und Remise , wird

auf einige Jahre zu miethen gesucht . Offerten nebst Preisangabe
beliebe man an S . Wolf in Mainz zu richten . 7738

Noten - Abschreibe « wird bestens besorgt . Räy . Erp . 7991

Wohnungswechsel . Bon heute an wohne ich Schot
st raße 13 .____________

A . Beilstein , Schubmacher . 8i

llAmtn * körnig , in . feinster Waare per Pfd . 63 l

LLDILMK - empfiehlt
5469

________________
Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8

Ein altes , rentables Eigarrengesckäft in frequenter !

zu verkaufen . Nichtanonyme Offerten »nb R . N . 10 poste restai

Ein Acker schönes Korn ist auf dem Halm zu vrrk « i

Näheres Expedition .
___________ ________________

: ■ !* I

Zweithürtger zxisschrank , wohlerhalten , avzugeben Asch

Allee 7 .__________________________________________________
8'

^ chwalbocherstr . 15 sind Dickwurzpflanze « z. h . K

Ein Horts mit Garten für 9000 fl . zu verkaufen . M

Expedition ._______ ________________________________ ___ _______ __
®

Ein noch wodlerhaitenes Steitzzeng zu kaufen gesucht . N . S . ös

ttWXfU des verstorb . Geh . -RathS WehrM

«yif « OlliCI Mainzerstr . 29 , ist zu verk . M

ist ein eichengeschnitztes Speise - Salon - Mödlement zu verk . 8!

Wilhelmstraße 22 ist ein photographisches Atelier !•'

auf Abbruch zu verkaufen .______________________ __ __

Hat eines Menschen Einfluß Besitz von Dir genommen
Und weißt Du nicht , ob diese Macht dämv « ' schr « "

reimen Ursprung
' - sei ,

Dürst ' er wohl zweifellos zu Deinem Heile frommen ,
Prüfst Du Dich ernst , was jenes Menschenkind in Dik

reicht dabei .

Siehst besser , hehrer Dich in Deinem Thun und Hm!«

Seit Deine Seele ward dem Scepter unterthan :

Darfst Du getrosten Muth
' s im Banne weiter wandeln -

Da einer Dämon s Macht ja nie veredle « kann !

8332 Unterschrift : Eine alte Hex «
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Uzum Frankfurter Herbstpferde -
W . ^ USffWNG -1 markt ( Zieyl ' Ng 23 . August ) ä 3 Mark

virräthist bei
____________________

W . Speth , Langgaffe 27 .

Zwei kleine Wohnungen
sofort zu vermiethen Dotzheimerstraße 56 .__________________

7660

Eine kinderlose Familie sucht rin Kind rn Pflege zu nehmen .
Näheres Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus , 4 Treppen hoch . 8324

Verloren eine goldene Damenuhr . Gegen gute Be¬

lohnung abzugeben Moritzstraße 52 , Bel -Etage . 8273

Eine Brille ( Stahlfassung ) ist am Samstag Vormittag von
der Elisabethenstraße b !S zur Taunusstraße verloren worden . Ab¬

zugeben Elisabethenstraße 15 . 8334
Verloren am Montag 3 Photographien . Abzugeben gegen

Belohnung Dotzheimerstraße 24 , 2 Stiegen hoch . 8343
Am 1 . Juli Abends wurde eine Säbelscheide in der Taunus -

praße verloren . Man bittet , dieselbe in der Expedition d . Bl .
abzugeben . 8346

Einige Mark gefunden . Der Eigenthümer mögt sich
melden Karlstraße 18 , eine Stiege hoch .

______________________
8348

Em kleiner , weißer Hund ist am Sonntag abhanden gekommen .
Dem Wiederbringer eine Belohnung Mauergaffe 5 ._________

8340

Eine perfekte Büglerin wird gesucht Platterflratze 13 c . 7662

Eine geübte Kleidermacherin gesucht . Näh . kl . Webergaffe 3 . 8044

Ein Bügelmädchen empfiehlt sich in und außer dem Hause . Näh .
Frankenstraße 9 , 2 Stiegen hoch links . 8267

Eine Frau sucht einige Tage in der Woche Beschäftigung im

Waschen . Näheres Schachtstraße 19 , Hinterhaus . 8228

Eine tüchtige Näherin sucht Beschäftigung , am liebsten in einem

größeren Geschäfte . Näheres bei Theodor Kettner , Moritz -

straße 12 . 8226

Eine Büglerin sucht noch einige Privatkunden . Näheres Röder -

cUee 28 , 3 Stiegen hoch ; auch wird daselbst feine Wäsche zum

Bügeln im Hause angenommen . 8264

Eine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . Dohheimerstr . 54 . 8342

Hellmundstraße 13 wird ein Mädchen , das melken kann ,
gesucht. 6996

Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein braves , gewandter Müd -

chen als Verkäuferin in einem Laden . Näheres Langgasse 5 . 7688

Ein braves Mädchen sofort gesucht Taunusstraße 8 . 7480

Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann

und die Hausarbeit versteht , wird tu eine kleine Familie gesucht .

Lohn 100 fl . , auch mehr . Näh . Exped . 7700

Ein braves , reinliches Mädchen wird in einen Laden gesucht
Marktflraße 11 . 7541

Ein junges Mädchen von auswärts , welches im Schneidern und

Moschinennähen bewandert ist , sucht zum 1 . August eine Stelle

als feineres Hausmädchen , am liebsten bei einer einzelnen Dame

oder bei einer ruhigen Herrschaft . Gefällige Adresten unter A . B . C .

vbzugeben in der Expedition d . Bl . 7971

Häfnergaffe 9 wird ein Dienstmädchen gesucht . 8291

Ein reinliches Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 1 , Part . 8225

Eine Verkäuferin ,
welche 3 Jahre in einem Lingerie - Geschäfte thätig war , sucht hier
oder auswärts Engagement gleichviel welcher Branche . Gefällige
Offerten kl . Schwalbacherstraße la , 3 . Stock , erbeten . 8093

Ein gediegenes Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und

etwas kochen kann , wird in eine kleine Familie gesucht . Näh . Exp . 8144

Ein Mädchen gebildeten Standes wünscht sofort Stelle zur

Stütze der Hausfrau oder zu einem größeren Kinde . Näheres in

der Expedition dieses Blatts . 8230

In einen kleinen Haushalt wird zu Anfang August ein zuver -

lässiges , solides Mädchen gesucht , das selbstständig kochen kann

und die Hausarbeit versteht . Gute Zeugniffe find erforderlich .

Näheres Expedition . 8265

Eine ältere Person , die 17 Jahre einen alten Herrn gepflegt
und dar ganze Hauswesen allein besorgt hat , sucht eine ähnliche
Stelle . Näheres Friedrichstraße 33 , 2 Treppen hoch rechts . 8354

Ein gebildetes Mädchen , welches längere Zeit in einem I

Pensionat Kindern bis zu 10 Jahren Unterricht in der deut - B
schen und französischen Sprache und am Clavier ertheilte , sucht |
als Erzieherin Stellung . Gef . Offerten nimmt die Exped . I
unter S . G . entgegen . 7673 I

ES wird ein einfaches , selbstständiges Mädchen zu Kindern ge -

sucht Rheinstraße 7 , Parterre , links . 8319

Eine gesunde Amme
gesucht . Näheres Expedition . 8318

Ein einfaches Mädchen zu Kindern und für leichte Hausarbeit
gesucht Karlstraße 8 . 8336

Hellmundstraße 27b wird ein Mädchen gesucht .____________
8351

Gesucht ein Hausbursche von 14 dis 16 Jahren Müller -

straße 3 , 2 . Stock . 8274

Ein tüchtiger Schlosser auf Ofenbeschläge zum sofortigen Ein¬

tritt gesucht bei Hoflieferant A . Willms , Marktstr . 9 . 8192

Ein tüchtiger Hausbursche wird gesucht Marktstraße 9 . 8090

Girren Reitknecht ( D . 3338 . )

mit anständigem Aeußern , der nicht zu schwer ist und womöglich
gedient hat , sucht Stallmeister C . « oder in Darmstadt .
Die Stelle ist eine einträgliche und angenehme . Eintritt 15 . Juli . 91

Gegen Nachhypotheke werden von einem prompten Zinszahler auf
ein gut gelegenes Geschäftshaus 9200 fl . ohne Makler zu
leihen gesucht . Näherer Expedition . 7633

1200 fl . Vormundschaftsgelber liegen gegen gerichtliche Sicher¬

heit zum Ausleihen bereit . Näheres Expedition . 8182

8 — 9000 Mark sind auf erste Hypothek « auszuleihen . Näh .

Dambochthal 13 , Frontspitze ._____________________________
7301

Aus 1 . Octoder d . Js . wird von sehr ruhigen Leuten in oer

Nähe der Langgaffe eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör
zu miethen gesucht . Näheres auf gef . Offerten mit Preisangabe
unter C . B . 73 durch die Expedition d . Bl . 2000

Eine geräumige , herrschaftliche Wohnung , Parterre oder Bel -Etage ,
mit wenigstens 6 Zimmern und Zubehör wird zum Oktober l . I .

zu miethen gesucht . Adreffen nebst Angabe des Preises besorgt die

Annoncen - Expedition von Carl Bindernagel in Fried¬
berg . 8 ®79

Eine ruhige Familie ohne Kinder sucht eine kleine Wohnung .

Gef . Offerten mit Preisangabe unter B . N . 18 in der Expedition
d . Bl . erbeten . 8140

I
Ein älterer , gebildeter Herr sucht in einer Wiesbadener i

Familie ein freundliches Unterkommen . Offerten g
für 2 Zimmer mit vollständiger Verpflegung und Bedienung »

werden unter H . F . No . 13 in der Expedition erbeten . 8333 e

Adelhaidstraße 5a ist die Wohnung im 2 .

Stock , bestehend aus Salon und 5 Zimmern
mit allem Zubehör , auf den 1 . October zu

vermiethen . Einzusehen von 10 — 12 Uhr
Vormittags . Näheres daselbst Parterre . 8023

Adlerstrasse 46
im neuen Haus sind 5 Logis , bestehend aus 2 bis 3 Zimmern ,

Küche und Keller auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 7927

Albrechtstraße 9 ist eine Frontspitz - Wohuung mit Balkon an

ruhige Leute zu vermiethen . 8323

Bahnhofstraße 8 im Seitenbau ist eine Wohnung von 2 Zim -

mern , Küche und Zubehör , sowie ein Lokal , welches bisher zu

einer Schreinecwerkstätte benutzt wurde , auf den 1 . Oktober zu

vermiethen . 8312
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Bahnhofstraße 10a ist im 3 . Stock eine Wohnung von vier
Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen ;

daselbst kann eine Mansard - Wohnung von Stube , Küche und
Keller sofort bezogen werden . 8335

Dambachthal2a , 2 St . , ein möbl . Zimmer billig zu Derrn . 8316
Dotzheimerstraße 30 ist die Bel - Etage auf 1 . October zu

vermiethen . 7469
Ellenbogengas sell,2St . , hübsch möbl . Zimmer m . ob . ohne Kost .

Ettsab - th - vstratze 11
eine möblirte Wohnung zu vermiethen . 475
Faulbrunnenstraße 4 ist die Parterrwohnung von 4 Zimmern

nebst Zubehör auf 1 . October , sowie eine Mansardwohnung auf
sofort zu vermiethen . 8358

F a u l b r u n u e n st r a ß e 5,2 St . , sofort möbl . Zimmer zuverm . 8330
Frldstraße 14 ist im 2 . Stock ein geräumiges Zimmer sofort

zu vermiethen . 3343
Geisbergstraße 18a sind zwei möblirte Zimmer zu verm . 7887
Helenenstraßel5 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer zuverm . 7759
Helenenstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu

vermiethen . 5069
Hellmundstraße 11 ist ein Dachlogis im Vorderhaus , ferner

eine Werkstätte mit Logis und ein kleines Logis auf 1 . October
zu vermiethen . 8344

Hermannstraße 4 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 7595

Hirschgraben 6a ist ein Logis zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre . 8311

Hochstätte 20 bei August TremuS find 2 Logis , ersteres
aus 2 Zimmern , Küche und Dachkammer , das zweite aus 1
Zimmer und Küche bestehend , beide versehen mit Keller , Holz¬
ställen und Mitgebrauch der Waschküche und des Trockenspeichers ,
auf 1 . October zu vermiethen . 8350

Kirchgasse 4 im 2 . Stock ist ein möbl . Zimmer zu verm . 7575
Louisenstraßr 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne

Küche zu vermiethen . 4019

Mauergasse 5 ist ein vollständiges LogiS auf 1 . October zu
vermiethen . 8341

Moritzstra ße 24 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8339

Moritz st raße 28 ist ein großes , elegant möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 6127

Moritzstraße 52 ist die Bel - Etage auf 1 . October zu vermiethen .
Näh . Parterre . 8355

Mühl gaffe bei Kaufmann Haub ist eine Wohnung im Hinter¬
haus zu vermiethen . 8310

Nerostraße 38 find mehrere kleine Wohnungen zu verm . 8329

IVengasse 11
ist eine Wohnung zu vermiethen . 6364

IVlPAlilticlrflüCÄ ( x lm 2 . Stock ist dir Wohnung mit
llltUlitoailUdöC U Balkon , bestehend aus 5 — 6 Sim¬

mern nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 8315

Oranienstrasse 4 JtfÄ & .TS
hergerichtet , auf sogleich oder 1 . October zu vermiethen . Näheres
Parterre . 6367

Oranienstraße 27 find mehrere abgeschlossene Wohnungen , je
aus 3 — 4 Zimmern bestehend , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 25 , Parterre . 4312

Röderstraße 11 find mehrere Logis auf den 1 . October zu
vermiethen . 8352

Römerberg 1 find 2 schöne LogiS zu vermiethen . 8320

Sonnenbergerstraße 34 , hübsch am Park gelegen , find noch
einige möblirte Zimmer zu vermiethen . 7894

Taunusstraße 26 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 7682

Wellritzstraße 18 , Hinterhaus , 1 . Stock , ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 8094

Wellritzstraße 19 ist ein kleines möbl . Zimmer zu verm . 8345

Einfaches , möbl . Zimmer billig zu verm . Dotzheimerstr . 27a , 2 St . h .
Ein möblirtes Parterre - Zimmer und eine möblirte Mansarde zu

vermiethen bei S . König , Friedrichstraße 8 . 8021

Eine schöne Bel - Etage , möblirt oder uw

möblirt , mit Stallung und Garten dauernd

zu vermiethen Kapellenstraße 29 . 6055
Ein möblirtts Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermiethen .

Näheres bei Bornheimer , Marktstraße 12 . 8223
In dem neuerbauten Haufe Hellmundstraße 1 ist der 2 . und

3 . Stock , enthaltend je 5 Zimmer , Küche und Zubehör , auf
1 . October zu vermiethen . Nähere » bei Georg Birck , Hell-

mundstraße 1 c . 8337
Eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern und allem Zubehör

im 2 . Stockwerk auf 1 . October zu verm . Geisbergsir . 3 . 8326

Ein kleiner Lüden nebst LogiS zu vermiethen Hirschgraben 10a . 8320
Webergaffe 40 ist ein Laden mit Wohnung (Partene - Räumlich .

leiten ) sofort und ein Logis im Hinterhaus auf 1 . October zu
vermiethen .

__________________________________________
8309

Schöne Stallung und Remise abzugeben Kapellen¬
straße 29 . 6057

Röderstraße 9 ist ein Stall zu vermiethen . 8353

Ein Näh - oder Bügelmädche « , welches gewillt ist , einige
Stunden des Vormittags häusliche Arbeiten zu verrichten , kann
freie Kost und Wohnung haben . Nüh . Exped .

____________
8106

Ein anstündiges Mädchen kann Logis erhalten . Näheres Herrn -

mühlgasse 3 , 2 Stiegen hoch . 2000
Zwei Herren finden Logis Wellritzstraße 30 , 2 Stiegen hoch . 8276
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Eine Ehe .

Roman »en Ludwig Harder .
(Fortsetzung )

„ Bitte , bitte ! " Gerta hielt sich die Ohren zu . „ Verschwenden Sie
Ihre ohne Zweifel glänzende Beredtsamkeit nicht an mir ! — Bedarf es
einer Rechtfertigung der Sklavin gegenüber , welche Sie , Gott weiß , au ?
welchen Gründen an sich gefesselt ? ! Ich muß gehorchen ! Ich habe es
gelobt — und wollte ich mein Gelöbnis ? brechen , mich gegen Sie auf¬
lehnen , so würden Sie mich ganz einfach zum Gehorsam zwingen ! —
Sie sehen , ich kenne in ihrem ganzen Umfang Ihre Gewalt und meine
Ohnmacht . Also befehlen Sie , mein Herr , befehlen Sie , was Sie wollen ,
wie Sie wollen ! Aber dann machen Sie nicht die arme Vernunft für
Ähren Willen verantwortlich ! "

„ Sie phantasiren, " erwiderte er ungeduldig . „ Ich habe Gehorsam
gefordert ; wohlan ! Ich mußte ihn fordern und fordere ihn noch für die
Dauer unserer Flucht . Das tour eine Sicherheitsmaßregel . Sobald
jedoch Ihr Fuß amerikanischen Boden betritt , sind Sie so frei in ihrem
Thun und Lassen wie der Seewind . "

Sie lächelte verächtlich . „ In der That ? — das ist wieder eines

Ihrer verführerischen Märchen ! Nur schade ! daß ich nicht daran glauben
kann ! — lieber den Gebrauch meiner Freiheit wäre ich wahrlich nicht
irn Zweifel ! "

„ Sie würden heimkehren !"

„ Äa . —
Gerta hatte die Genugthuung , zu bemerken , daß Stephans Antlitz

sich bei ihrer letzten Antwort verfinsterte . Es dauerte eine Weile , ehe er
erwiderte , aber dann war seine Weife kühl und gleichmüthig , wie zuvor .

„ Es war Thorheit zu erwarten , daß das Elend mit feinen tausend
Quälereien und Härten zwei Menschen einander näher bringen werde ,
deren inneren Gegensatz alle Schätze des Ueberflusses nicht auszugleichen ,
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nicht einmal zu überdecken vermochten . Wir werden diesen Jrrthum
schwer zu büßen haben , — beide ! denn es steht nicht in unserer Biacht ,
weder in der Ihren noch der meinen , seine Folgen sofort von uns abzu¬
wenden . Die wenigen Dollars , über welche wir bei unserer Ankunft zu
verfügen haben werden , sind völlig ungenügend zu Ihrer Rückkehr . Ihr
Wunsch ist somit zunächst unerfüllbar . Sobald es mir indessen gelungen ,
die dazu erforderlichen Summen zu erwerben , t̂eht Ihrem Verlangen
kein Hinderniß entgegen . "

Er erhob sich , seinen Besuch zu beenden . An der Cajütenthür
blieb er noch einmal stehen ; vielleicht erwartete er , daß sie ihr rasches
Wort bereuen und ihn zurückrufen werde . Aber Gerta war damit be¬

schäftigt , ihr Taschentuch in ganz feine Fältchen zu legen und dann wieder

sorgfältig zu glätten ; sie erhob das Auge nicht von dieser interessanten
Arbeit und so verließ Czernutzkyi die Cajüte .

Hätte die junge Frau den Blick sehen können , mit welchem der
Abenteurer die Thür hinter sich zuzog , sie würde der Unterredung , welche
ihrerseits nur ein Ausbruch bitteren UnmuthS über die qualvollen Räthsel
ihrer gänzlich verschleierten Zukunft war , eine größere Wichtigkeit bei¬

gelegt haben ; ja , wer weiß ? Trotz ihres Stolzes Hütte sie sich vielleicht
bemüht gut zu machen , ehe cs zu spät war . —

Tage vergingen . Von Wind und Wellen begünstigt , verfolgte das

schmucke Schiff seine Bahn . Wenn diese Reise , wie der Bootsmann des

„ Christian "
behauptete , seine erste Seewasserprobe war , so mußte man

zugeben , daß es dieselbe trefflich bestand .

Czernutzkyi hatte Gerta nicht wieder in ihrer Cajüte ausgesucht .
Auch auf Deck wich er ihr so hartnäckig aus , daß es den alten Timm zu
der Bemerkung veranlaßte :

„ Denke , eS würde Euch after all gar so conträr gewesen sein ,
Steffen , wenn ein Freund es Euch kurz und gut unmöglich gemacht hätte ,
den Jungen insgSchlepptau zu nehmen . "

Aber nicht deshalb mied Gerta das Deck , auch nicht , weil die zu¬
nehmende Vertraulichkeit zwischen der hübschen Amerikanerin und ihrem
Gatten sie mehr , als sie sich selbst gestehen mochte , verdroß ; nein , gewiß
nicht deshalb ! nur weil es ihr unerträglich schien, zu sehen , wie sehr Czer -

nutzyki der allgemeine Liebling an Bord geworden war . Sie haßte alles

Weichliche , Verzogene ; wie sollte sie mit einem Manne glücklich sein , der
das verhätschelte Ideal aller Welt war . . Frau Herzling konnte ihm halbe
Stunden lang Thorheiten vorplaudern ; Wilhelm und Wilhelmine wichen
kaum von seiner Seite ; sie hatten ihm Hund und Katze versprochen , und

Fritzchen , der große Enthusiast für Bonbons und Zuckerzeug , brachte
trotz seines eigenen guten Appetits dem neuen Freunde — der sie freilich
nicht annahm — täglich die besten Deffertstücke von des Capitäns Tafel .
Sogar die fünf scheuen , blonden Fräulein nickten ihm einen bei Weitem

sreundlicheren Morgengruß zu als der übrigen Miannschaft . Miß Minnie

Broadway unterhielt ihn mit ihrer lauten , tiefen Stimme über Schiffs¬
baukunst , Mr . Steward verdammte Europa und der alte Professor ent¬
faltete die Rosenbilder seiner amerikanischen Zukunft — alles dies vor
den Ohren eines einfachen Matrosen . — War es auszuhalten , all diese
ehrlichen Leute in solcher Weise einen Vagabunden vergöttern zu sehen ? !

Es war Nacht . Gerta saß tief im Schatten auf einem Haufen
Tanwerk . Ihr Auge verfolgte fehnsüchtig die verschwindenden Segel
eines Schiffes , das nach Europa steuerte . Das Deck war saft leer . Jan

Hagen , der blasse Holländer , stand am Steuerrad . Kein Laut ringsum
als das Plätschern der Wellen , die sich vor dem Schiffskiel ranschend
theilten und hinter demselben in Silberstreifen wieder zusammenschlugen .
Der Mond stand am Himmel , säst so klar und leuchtend wie in jener
Nacht auf dem Rhein , und Sterne flimmerten , so weit das Auge reichte ,
am Himmel und in der See . — Gerta war keine Naturschwärmerin .
Auf dem Hintergrund voll Licht und Glanz traten die zwei Personen
kaum zwanzig Schritte von ihr entfernt , ihrem Blick nur um so schwärzer
entgegen ; Stephan Czernutzyki und die braunlockige Amerikanerin in

traulichem Gespräch . Was sie sich sagten , konnte Gerta trotz der geringen
Entfernung nicht erlauschen . Sie sah nur Annies dunkles Auge im
Mondlicht schimmernd auf Czernutzkyi haften , aber in dem Ausdruck
dieses Auges glaubte sie den Inhalt des Gespräches , die Miene ihres
Gatten zu lesen , der von ihr abgewandt stand . Endlich war die Unter «

Haltung zu Ende . Die junge Dame verschwand in der Cajütenthür ; der
Matrose kehrte zurück . Da er an Gerta ' s Sitz vorüber mußte , konnte
sie sich nicht enthalten , ihn anzurufen .

„ Stephan ! "

Er blickte gleichgültig , ohne Ueberraschnng auf . „ Sie befehlen ,
Konrad ? "

„ O nur eine Bemerkung ! Mir scheint : die harte Arbeit an Bord ,
um derentwillen ich Sie Ansangs von Herzen bedauerte , hat auch ihre
angenehmen Seiten . Wenigstens läßt man es sich angelegen sein , sie
Ihnen in der liebenswürdigsten Weise zu versüßen . Die so interessante
Mondschein - Unterhaltung — "

„ Ah ! Sie haben gelauscht ? — In der Thal , unser Gespräch war
nicht ohne Interesse , — auch für Sie , Gerta . Die junge Dame war fo
freundlich , mir eine Stelle im Geschäft ihres Bruders anzubieten — "

„ Die Sie annehmen werden ? — Natürlich ! — Solch unwider¬

stehliche Arbeitgeberin ! "

„ Sie sollten nicht spotten . Miß Annie ist ein gutes Kind , heiter ,
schelmisch , natürlich , lebhaft , zufrieden mit dem Glück der Gegenwart ,
ohne die Zukunft mit ihren Wünschen zu belästigen — *

„ Um ' s Himmelswillen ! " fiel sie die Ohren zuhaltend ein . „ Be¬
enden Sie die Auszählung der ohne Zweifel zahllosen , unerreichbaren

Vorzüge meines Vorbildes , — denn ein Vorbild soll diese Miß Annie

doch wohl für mich fein ?

„ Nein , wahrlich nicht ! Sie sind zu verschieden , um sich jemals zu
gleichen .

"

„ Selbst nicht , falls Sie sich herablaffen sollten , mich zu erziehen ? "

spottete sie .

„ Das dürste verlorene Mühe sein .
"

Gerta lachte , aber es klang etwas Schneidendes durch die erzwungene
Fröhlichkeit dieses Lachens .

„ Wirklich ? — Also für fo ganz verderbt , so ganz hoffnungslos
verloren halten Sie mich ? "

„ Nein . — Nur nachdem Sie mir unumwunden erklärt , daß die

Lösung unserer Ehe lediglich eine Frage der Zeit sei , betrachte ich dieselbe
Überhaupt nicht mehr als bestehend und maße mir fein Bestimmungsrecht
über Ihr Thun und Lassen an .

"

„ Wie eifrig sie die Gelegenheit ergreifen , frei zu werden ! " kam es

unwillkürlich über Gerta ' s Lippen .

„ Verzeihen Sie , Gerta , ich halte Sie für mehr als ein gewöhnliches
Weib . Sie kennen den Werth eines Wortes und pflegen zu wissen , was
Sie sagen . Es kommt mir deshalb nicht zu , Ihre Reden anders aufzu -

faffen , als sie gesprochen wurden . Sollte ich Sie mißverstanden haben ,
so ist es an Ihnen , mich über meinen Jrrthum aufzuklären .

"

„ Sie haben mich nicht mißverstanden ! durchaus nicht ! Keines¬

wegs ! oh nein ! " Das Paar stand an der Brüstung ; Gerta zerpflückte
ein Tauende und streute die morschen Fäden in die See . „ Gewiß nicht
— und wissen Sie , weshalb ich so spät noch auf Deck bin ? — Einzig
und allein , um jenem Schiff dort nachzublicken , das in die Heimath
zurückkehrt .

"

Die junge Frau verstummte ; bittere , schmerzliche Thränen füllten

ihr Auge , weil -- das Segel des beobachteten Schiffes eben im

Mondlicht verschwamm .

Czernutzyki lehnte tief übergebeugt an der Brüstung und starrte in

die glitzernden Wellen hinab . Sein marmornes Gesicht verrieth nichts
von der Fluth von Empfindungen , die fein Inneres durchwogte .

Als die junge Frau schwieg , richtete er sich langsam empor . „ Haben
Sie mir noch mehr zu sagen , Gerta ? "

Sie wandte sich ab . „ Nichts . — Weshalb fragen Sie ? "

„ Weil es mir in diesem Falle gerathen scheint , das unerquickliche
Gespräch abzubrechen und unsere Kojen aufzusuchen . — Ich wünsche von

Herzen , daß Ihre Träume Sie die rauhe Wirklichkeit vergeffen lassen

mögen . "

Er grüßte und ging . Sie sah ihm nach , bis daß er verschwunden
war ; dann stampfte sie mit dem Fuß . Ihr war zu Muth , wie einem

übermüdeten Kinde . Alles verdroß sic , bet Mond schien viel zu hell ,
die Segel blendeten , das Rauschen der Wellen betäubte das Ohr , ihre
Bewegung verwirrte den Blick — ja , Stephan hatte Recht ! es war wirk¬

lich Zeit , daß sie ihre Koje aufsuchte . (Forts , f .)

? « emeinberathssitzung vom 3 . Juli . Nach dem Referat des Herr »
Schulinspectors Dr . Kuhn empfiehlt die städtische Schuldeputation in Aus¬
führung des $ • 18 der Anstellung « - und Gehaltsordnung folgenden Tarif
für Stundenhonorar für die hiesigen Lehrer und Lehrerinnen . Für Stunden¬
honorar , die der Remuneration nach Berechnung des Schuljahres zu 48 Wochen
ohne Ferienabzug zu « runde liegen , gelten auf rede Wochenstunde die nach -
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entwässert ) die Kosten der Stadtkasse eingezahlt sein werden . Be - niffe » seine Ursache hat . '

Dr « ü und Berta , der L. Bchellenbergscheu Hos -Buchdruckerei >u Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Steiß in Wiesbaden ,

l der zum Eintrag
in den Zeiivethäü -

folgenden Einheitssätze : 1) 0,60 Mark im Handarbeitsunterricht der nicht fest
angestellten Hilfslehrerin ; 2 ) 0,80 Mark in allen Unterrichtsgegenständen , für
di « ein Llementarlehrer stundenplanmäßig zu verwenden ist , sowie in allem

technischen Schreibunterricht ; 3 ) 1,20 Mark m allen Unterrichtsgezenständen ,
die stundenplanmäßig den Mittelschullehrern zufallen , sowie für den Unter¬

richt einer wissenschaftlichen Fachlehrerin ; 4) 1,50 Mark für die Stunden ,
welche die ausnahmsweise definitiv angestellten Hilfslehrerinnen Götz und

Wissenbach ertheilen ; 6 ) 1,80 Mark für den Unterricht der Candidaten
des höheren Schulamts aushilfsweise übernehmen , sowie für den Turn -,
Zeichnen - und Gesangunterricht der Lehrer , sofern solche nicht akademisch ge¬
bildet find ; 6 ) 2,25 Mark für den Unterricht , den ordentliche Lehrer des

höheren Schulamts über die Pflichtstundenzahl ertheilen , sowie für Religions -

unterricht der ordinirten Geistlichen an den höheren Lehranstalten . Der Herr
Schulinspector beantragt sodann , daß dieser Tarif vom 1 . April cr . ab ge»

nchmigt werden möge . Vorb . hältlich der Einwilligung der König !. Regierung
respective des Provinzial - Schulcollegiums hat der Gcmeinderath gegen diesen
Taris nichts einzuwenden . — Die Aufstellung der Schulgeldhebelift - , mit der

sich die Lehrer zu befassen haben , wird von dem Herrn Schulinspector als
eine so umfangreiche Arbeit geschildert , daß es bei der großen Kinder -

zahl der einzelnen Schulen kaum möglich ist , die Liste pünktlich zum
Termin Herstellen zu können , und beantragt Referent , der Gemeinderath
wolle beschließen , daß die Herstellnug der alphabetischen Hanptliste als Bureau¬
arbeit dem Secretariat der Bürgermeisterei hingewiesen werde . Dieser
Antrag wird in Erwägung gezogen werden . — Der Verschönerungs -Verein

hat bekanntlich schon im Frühjahr einmal den Gemeinderath ersucht , eine
Allee von der Leichtweishöhle nach Höllkund anzulegen . Man konnte diesem
Antrag nicht beipflichten und nmi will der genannte Verein die Arbeit selbst
im Herbst ausführen l - flen , bitten aber um Gratisabgabe von Lindeubäumen .
Soweit solche vorhanden , steht der Abgabe nichts entgegen . — Dem Gesuche
de« Herr « Arnold Berger um Verpachtung de« Platze « an dem Ausgang
von der Nerostraße nach der Lehrstraß « behuf « Aufsitzen von Brennholz wird

nicht willfahrt . Ein frühere « deßfallsige « Gesuch eine « anderen Petenten ist
ebensall « abgelehnt worden . — Der Termin zur Schulgelderhebung wird
20 . Juli und 20 . August festgesetzt . — Die Gesuche 1) der Philipp Port
Erben ( Errichtung einer Schutzhalle Adlerstraße 15 ) , 2 ) de« Herrn Essig -

fabrikanten Ferdinand Werner ( Bau «ine « Lagerkeller « und eine «

Hintergebäude «) , 3 ) des Herrn Kammermusiker Martin Reinhardt
( Anlage von russischen Kaminen Steingasse 17 ) werden genehmigt . — An
da « Gesuch de « Herrn I . P . S ch l i e r um Erlaubuiß zur Erbauung von
drei Wohnhäusern an der Ecke der Bierstadter - uud Gartenstraße war durch
Beschluß de« Gemeinderath « die Bedingung geknüpft worden , daß Petent
die Kosten für den Eanalauschluß beider Straßen zu ersetzen hat . In einem

an die König !. Regierung vorgelegten RecurSgesuch hält Gesuchsteller diese
» usorderung für ungertcht . Die Bau »Commission kann von ihren früheren
beantragten Bedingungen nicht abgehen , da die Sachlage , wonach früher nur
rin Haus , jetzt aber drei Häuser projeclirt sind , welche beide Straßen berühren ,
ein « audrre geworden ist , uud wird beschlossen , zu berichten , daß der Gemeiuderath
aus deo früher gestellten Bedingungen beharren müsse . — Die Kosten für

Hebung desGestücke « bei Herstellung der Franksurterstraße zwischen
der englischen Kirche uud der Bierstadterstraße werden genehmigt . - Tue

Bau -Commission beantragt bei dem Gemeinderath , e« möge bei Königlicher
Regierung beantragt werde » , daß der $ . 48 der Baupolizei - Verordnung vom

3d December 1873 eine andere Fassung erhalte , uud schlägt vor , diesen
Paragraphen folgendermaßen in Vorschlag zu bringen : „ Wände in Reu -

bauten , in welchen gemauerte Herde ausgeführt werden sollen , müssen bi «

auf 0,25 Centimeker Entfernung von letzteren massiv in ganzer Stockhöhe
heraestellt werden . Wo in älteren Gebäuden Herde von Holz - oder Fach¬
werk,wänden angebracht sind , müssen dieselben nach Maßgabe der principi - llen

Bestimmungen der Verordnung vom 8 . November 1854 (betr . Anlage von

Kaminen rc .) durch eint Hintermauerung von 25 Centimeter zwischen dem

Wandverputz nud der inneren Feuer berührten Fläche de« Herde « bi « zur
© Bb« der Herd - resp . Schiffplatte gesichert werden . Bei transportablen au «-

aemauerten eisernen Herden , Schmied - und sonstigen Essen genügt ein Ab -

rücken von 0,15 Centimeter von allem Holzwerk . Bei vorhandenen Essen
und Herstellung solcher älteren Gebäuden ist in der ganzen Stockhöhe bi «

aus 25 Centimeter Entfernung zu beiden Seiten derselben alle « Holzwerk
mit einer 25 Centimeter starken Mauer zu verblenden . Diesen Bestimmuo -

aen nicht entfprechende Anlagen sind in jedem einzelnen Falle innerhalb drei

Monate nach betreffender specieller polizeilicher Auffordernug zu beseitigen
resp entsprechend umzuäudern . Der Gemeinderath erklärt sich mit der

Fassung diese « Paragraphen einverstanden und wird der Königl . Polizei -

direction dieserhalb weitere Vorlage machen . Rach Schreiben der letzteren
Behörde in Bezug aus den vom Gemeiuderath gefaßten Beschluß , wonach
derselbe die noch fehlende Streck « de « Canale « in der Mainzer -

kraße erst im nächsten Jahr au «zubauen gewillt ist , ersucht die Königliche
Polueidirection , im Interesse dir Grundbesitzer in Erwägung ziehen zu wollen ,
ob nickt jetzt nach Lag - der Sache es wohl angängig fei , sofort den Canal

, u bauen , ohne daß die Stadt irgend ein finanzielles Opfer trifft . Die Bau¬

commission erklärt sich mit dem vom Stadtbaumeister vorgelegten Eanalbau -

vroject einverstanden , empfiehlt dem Gemeinderath indessen , mit der Aus -

fübrnna erst dann vorzugehen , wenn von den Besitzern der anliegenden
Grundstücke der östlichen Seit « der Mainzerstraß « nach Maßgabe ihrer Front¬
länge (die Frontlänge des mit Hinterhäusern besetzten früher Motasch ' schen
Grundstücks doppelt gerechnet und die Frontlänge des Eduard Bromme¬

schen Grundstücks mitzugerechnet , falls dieses Grundstück nach bet aRainjer «

strahe entwässert ) die Kosten der Stadtkass « ringezahlt fern werden . Be -

chluß : Das Gutachten zu genehmigen und mit den Interessenten Berhaud -
lunzen anzuknüpfen . — Zufolge Beschlusses des Gemeinderaths erklärt sich
Herr Höppli bereit , die veranschlagten Kosten der Canalifirung und des
Ausbaues der Wörthstraße von der Dotzhnmerstraße bis an die äußerste
Grenze seines Neubaues in halber Breite (d . h. die Chaussitung um 80 Cm .

über die Mitte hinausgehend und einseitiges Trottoir nebst Rinne ) der Stadt -
kaffe sogleich nach Maßgabe des genehmigten Kostenanschlags einzuzahlen ,
jedoch nur für die oben angeführte Strecke und überhaupt nicht für dos
Trottoir längs seines Grundstücks an der Rheinstraße . Den Betrag von
5300 Mark ist Herr Höppli bereit , der Stadtkass « unter der Voraussetzung ,
daß mit der Vorbereitung der Aursührun » nunmehr vorgegangen wird , so¬
gleich einzuzahlen , mit dem Vorbehalt , daß die jetzt von ihm vorzulegenden
Kosten des halben Canals demnächst von den Eigenihümem der gegenüber¬
liegenden Straßenseite ihm ersetzt werden . Der Gemeinderath erklärt sich
hiermit einverstanden . — Auf den Vortrag des Herrn Förster Käppele ,
die Instandsetzung von Waldwegen a . am Promenadeweg am Hinteren Nero -
berg Ir Theil in Folge von Beschädigungen bei Holzabfuhr aus städtischem
Walde , b . am unteren Idsteiner Weg bei der Trauereiche in Folge von
Ausspülung bei dem Gewitter am 15 . und 16 . v . Mts . u . s. w . betreffend ,
wird beschlossen , dem Antragsteller zwei Arbeiter auf ca . 3 Wochen zur Ver¬
fügung zu stellen . (Geheime Sitzung .)

" ( Jahresbericht der Handelskammer für 1875 . — Schluß .)
lieber Privat -Erziehnngs -Anstalien finden wir in dem Bericht die Notizen
über : „Die G . Kreis ' sche Unterrichts - und Erziehung «-Anstalt zu Wie «,
baden , deren Leitung auf Heinrich Kreis Übergegangen ist , zählte im ver¬
flossenen Jahre 68 Schiller , wovon 22 Ausländer . Ein Theil der Internen
besuchte die beiden hiesigen Gymnasien resp . di « höhere Bürgerschule . Die
Knabenerziehungsanstall von Dr . Süaller und Dr . Burkart in Biebrich
am Rhein , in gesunder freier Lage , nur für Pensionäre eingerichtet , — deren
Anzahl im Laufe de » Jahre « 1875 ungefähr 45 betrug — erlangte durch
Verfügung de« Reichskanzleramt « vom 2 . October 1875 die bereit « vor
längerer Zeit höheren Ort « beantragte Berechtignug zur Ausstellung
von Zeugnissen für den einjährigen Militärdienst . Die An¬
stalt ist seit ihrer Gründung im Jayre 1859 ihrem Charakter treu geblieben
und gibt ihren Zöglingen die erforderliche Vorbildung sowohl zum Eintritt
in eine höhere Gymnasialclaffe ober Fachschule , als auch für einen praktischen
Berns und das geschäftliche Leben . Am Institute Hofmann in St . Goar «,
hausen waren im Schuljahre 1875/76 — 21 Lehrer thätig , wovon 12 der
Anstalt andschließlich angehörten . Was die Schülerzahl betrifft , so befanden
sich in den 2 Abtheilungen der Prima 45 Schüler , in denjenigen der Secunda
66 , in denjenigen der Tertia 78 , in der Quarta 39 , in der Quinta 30 ,
in b -r Sexta 20 und schließlich in der Fremdeuclasse 5 — in Summa : 283 .
Als in der Maturitätsprüfung bestanden wurden entlassen : zu Ostern 1875 :
20 Abitnrienten , im Herbst 1875 : 7 , und zu Osteru 1876 : 18 , — zusammen
45 . In der Garnier ' schen Erziehungr - und Unterrichts -Anstalt in Fried¬
richsdorf bei Homburg v . d. H . war die Zahl der Zöglinge im Wintersemester
1875/76 — 242 , wovon 14 Externe . " Den Schluß bilden zwei Capitel , die
wir wörtlich folgen lassen : „ Der Kaufmännische Verein in Wies¬
baden . Der Verein zählt : auch im Jahre 1875 über 100 ordentliche und
außerordentliche Mitglieder . — Während de« Winter « veranstaltete der Ver¬
ein drei Lehrcurse und zwar für einfache und doppelte Buchhaltung , franzö¬
sische und englische Handelscorrespoudenz , an welchen im Ganzen 91 Personen
Theil nahmen . Die so unerwartet große Betheiligung , selbst von Personen
in vorgerücktem Lebensalter und aus allen BerusSclassen lasten diese neue
Einrichtung de « Verein « als ein Bedürfniß erscheinen und werd der letztere
auch ferner sein Augenmerk auf derartige Veranstaltungen richten . Zur Be¬
streitung der Kosten wurde von den Theilnehmern pro CursuS der geringe
Beitrag von 5 Mark erhoben . — Verein zum Schutze gegen schäd¬
liche « Creditgeben zu Wierbaden . Hebet die Tätigkeit de« Verein «
im vergangenen Jahre gingen nn « die nachfolgenden Notizen zu : Bon
im Ganzen gemahnten 20,218 Mark gingen sofort nach den Mahnungen ein
5602 Mark ; sistirt wurde da « Verfahren für 5365 Mark ; e« gingen nicht
ein 7457 Mark ; Widerspruch wurde erhoben gegen 882 Mark ; unbestellbar
wegen mangelhafter Adreffen , oder weil di « Adressaten verzogen waren , 272
Mark ; am Schlüsse de « Jahre « schwebend waren 640 Mark . Es wurden
einmal gemahnt 547 und zweimal 363 Personen ; Briefe geschrieben zur
Herbeiführung von Arrangement « und zur Bcrstäudigung 68 , — zusammen
978 Personen . In die Liste eingetragen wurden : 1) nach § . 3 , pos . 2 bet
Statute » 137 ; 2 ) al « in Concur « verfallen 35 und 3 ) nach Ableistung be«
ManisestationleideS 3 Personen , zusammen 175 . Im Ganzen find bi « heute
843 Personen eingetragen . Mitglieder hatte der Verein Ende 1875 : 255 .
Durch Einsendung von zu mahnenden Beträgen nahmen bett Verein in An¬
spruch 119 Mitglieder . Die monatlichen Zusammenkünfte wurden leider uicht
so besucht , wie e« im eigenen Interesse der Mitglieder liegen möchte . E « wer¬
den bei diesen Versammlungen Besprechungen über Personen gehalten , die gerade
nicht zum Eintrag reif , die aber trotzdem . unsicher " sind und e« haben diese
Besprechungen denen , die fie besnchten , manche » Bortheil gebracht , da sie, recht¬
zeitig gewarnt , entweder nicht borgten oder dafür sorgten , daß das bereit «
Verborgte beigetrieben wurde . Auch die WohnuugSvermiether haben sich nur
sehr gering dem Vereine angeschlossen, trotzdem bei größerer Betheiligung
derselben auch in dieser Brauche gute Resultate erzielt werden könnten . Stach
vorstehender Darstellung ergibt sich, daß die Summe der gemahnten Beträge
nnd die Zahl der gemahnten Personen größer war , daß verhältnißmäßig die
eingegangenen Beträge kleiner waren und daß bte Zahl

‘

Gekommenen größer war al « im Vorjahr , wa « offenbar i
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